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IM GIGANETZ VON VODAFONE
Jetzt bei uns im Shop erhältlich.

Vodafone Shop Schnelsen, Frohmestraße 17, 22457 Hamburg



Liebe Leserinnen 
und liebe Leser,
nun ist er da – der Herbst! Regnerisch und 
stürmisch hat er Einzug gehalten. 
Vom „Goldenen Oktober“ ist noch nicht viel zu 
 sehen. Wir haben Geduld!
In dieser Ausgabe gibt es viel zu berichten. In Bönningstedt hat 
sich eine neue hoch motivierte Initiative gegründet, mit vielen 
neuen Ideen für die Zukunft. Wir berichten natürlich auch wie-
der über den SVR, der einen weltberühmten Fußballspieler zu 
Gast hatte und über einen jungen Unternehmer, der großzügig 
die Jugendmannschaften eingekleidet hat.
Sie erfahren, wo sie ihre nächste Weihnachtsfeier buchen kön-
nen, denn wir stellen Ihnen die schönsten Location in unseren 
Gemeinden vor. Die Gastronomen vor Ort haben hierzu tolle 
Ideen für Ihr privates oder geschäftliches Weihnachtsessen. Re-
servieren Sie rechtzeitig! In Ellerbek und Bönningstedt eröffnen 
neue Restaurants – Italienische Küche. Und – die ABC-Schützen 
sind unterwegs. Fahren Sie bitte vorsichtig, denn die Erstkläss-
ler sind im Straßenverkehr noch nicht so sicher. Familie Fromme 
schließt ihren Blumenladen und Wencke König stellt ihren neu-
en Nachfolger vor. Es tut sich was bei uns!
Viel Spaß beim Lesen und gehen Sie mal wieder tanzen. Im 
Grammy und im Montenegro erwarten Sie tolle Musiker und 
eine tolle Stimmung. Ihre Danuta Szczesniewski
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KINDER –  KÜRBIS  –  BASTELN 

AM 28.  OKTOBER
BEGINN:  14 .00  UHR bis  ca .  16 .00  UHR

An diesem Tag könnt Ihr unter Anleitung unserer Kolleginnen Nadia Sanin und Steffi  
Finner Kürbisse in lustige Gestalten verwandeln. Unter dem Motto „Süßes oder Saures“ 

machen wir mit Euch einen lustigen Nachmittag, dazu gibt´s leckeren Kakao.

Anmeldung bis zum 25.10.2017 unter: info@pfl anzenparadies- rathert.de, 
 telefonisch: 04106 – 6 40 25 61 oder persönlich bei uns vor Ort. Gebühr: 10,– € p.P.

* Oktober-Aktion: Pfl anzen, die im Herbst gepfl anzt werden, können vor dem Winter 
noch prima einwurzeln und starten im Frühjahr richtig durch.

30 % Rabatt auf alle Gehölze (Rosen, Bäume, Sträucher, Hecken)
* bis 31.10.2017

Kieler Straße 5 · 25474 Hasloh · Telefon 04106 – 6 40 25 61 
info@pfl anzenparadies-rathert.de · www.pfl anzenparadies-rathert.de

Montag bis Freitag 09:00 Uhr –18:00 Uhr · Samstag 9:00 – 16:00 Uhr · Sonntag 10:00 Uhr – 13:00 Uhr 

Kürbisstand der Familie Bartels in der Kieler Straße in Bönningstedt.
Kurt stand den Kindern und Jugendlichen schon mal mit Rat und Tat  
für Halloween zur Verfügung. 
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SVR BÖNNINGSTEDT

Fußball im SV Rugenbergen

Neue Trikots und Trainingsanzüge  
für die Jugendmannschaften
Die Mitglieder der Fußball-Jugendmannschaften des Bönningstedter SV Rugenbergen haben Grund zur Freude: 
Sie können jetzt in einheitlichen Trikots und Trainingsanzügen auflaufen. 

Sponsor ist die Firma leogistics aus Hamburg. Geschäftsführer 
André Käber erklärte: „Ich fühle mich dem Verein sehr ver-

bunden. Mein Sohn spielt in der D-Jugend und auch meine Frau 
und ich selbst sind hier sportlich aktiv.“ Ursprünglich sollte nur die 
Mannschaft seines Sohnes ausgestattet werden – doch dann wur-
de mehr draus. „Die Kinder und Jugendlichen der verschiedenen 
Mannschaften können jetzt ganzheitlich auftreten und den Verein 
so auch über die Grenzen der Gemeinde hinaus bekannt machen“, 
sagte der Bönningstedter, der auch als Jugendlicher schon sport-
lich aktiv war. „Mannschaftssport ist eine sinnvolle Beschäftigung, 
die auch für den Charakter gut ist. Ich bin froh, dass der SVR den 
Kindern hier so gute Bedingungen bietet. Die Ehrenamtlichen sind 
sehr motiviert und die Trainer hoch qualifiziert, daher unterstütze 
ich den Verein gern.“ Die Zusammenarbeit ist langfristig angelegt. 
„Wir werden auch kommende Turniere ausstatten und unterstüt-
zen“, erklärte André Käber. Auch René Witt, Abteilungsleiter des 
Jugendfußballs beim SVR, freute sich sehr über die großzügige Un-
terstützung: „Ich finde das hervorragend.“  aw

Große Freude über die neuen Trikots bei den Jugendmannschaften des SVR

René Witt (SVR),  Nicole Gemperlein (Hamburger Volksbank), Sponsor André 
Käber

Terminvorschau Heimspiele:
1. Oberliga:
Sonntag 15.10.17 14.00  SVR ./.  
Wedeler TSV
Donnerstag  26.10.17 19.30 SVR ./.  
SC Victoria Hamburg

Rugenbergen II:
Sonntag, 08.10.17, 14.00 Uhr     
Rugenbergen II ./. Roland Wedel
Sonntag, 22.10.17, 14.00 Uhr     
Rugenbergen II ./. SC Pinneberg



DORF-GEFLÜSTER | OKTOBER 2017  5    

Drehbahn 9 | 20354 Hamburg | Telefon 040 – 3551 520  
mail@hinners.de | www.brueggemann-hinners.de 

Brüggemann & Hinners

Pa r t n e r s ch a f t s g e s e l l s ch a f t   m b B
n n n z  R e c h t s a n w ä l t e  z

Ihre kompetenten Partner 
aus Ellerbek

n  Mietrecht /  
Immobilienrecht

n Wirtschaftrecht
n Vertragsrecht
n  Bußgeldsachen /  

Verkehrsunfälle
Stefan Hinners Martina Hinners

Gemeinschaftsschule Rugenbergen

Alle drei Gemeinden stimmen 
dem Vertrag zur Errichtung des 
Schulverbands zu
Die Gemeindevertretung Ellerbek stimmte als erste der drei 
beteiligten Gemeinden dem öffentlich-rechtlichen Vertrag 
zur Errichtung des Schulverbandes Rugenbergen zu. 

Die vom Amt Pinnau ausgearbeitete 
Satzung wurde mit einer Änderung 

beschlossen: Wie Bürgermeister Hildebrand 
ausführte, sei die ursprünglich von Ellerbek 
angestrebte Dreiviertel-Mehrheit für Be-
schlussfassungen im kommunalen Recht 
nicht vorgesehen. Möglich sei stattdessen 
entweder eine Zweidrittel-Mehrheit in der 
Verbandsversammlung oder dass Beschlüs-

se in Haushaltsangelegenheiten nochmals 
auch in allen drei Gemeindevertretungen 
bestätigt werden müssen. Die Ellerbeker 
Gemeindevertreter einigten sich einver-
nehmlich auf die zweite Möglichkeit. Diese 
Regelung gilt nun für eine Übergangszeit 
von fünf Jahren. Auch die Hasloher und die 
Bönningstedter Gemeindevertreter stimm-
ten dem Vertrag und der Satzung zu.

Alle drei Vertretungen bestimmten auch 
Mitglieder, die neben dem jeweiligen Bür-
germeister die Gemeinde in der Verbands-
versammlung repräsentieren werden.
Nachdem die Formalien nun geklärt sind, 
kann es um Inhalte des Schulbetriebs  
gehen. 
 tk/aw

Starke Leistungen beim Sichtungsturnier in Bönningstedt

Raphael van der Vaart mit  
Sohn Damián auch dabei
Am 2. und 3. September fand auf der Anlage des SVR wieder das 
Sichtungsturnier des Hamburger Fußball-Verbandes HFV statt. 
Über 600 Jungen und Mädchen der Jahrgänge 2004 – 2006 waren 
eingeladen, ihr Talent vor den kritischen Augen der Verbandstrai-
ner unter Beweis zu stellen. 

Bei bestem Wetter wurden neben diver-
sen Spielen auch die Schusstechnik, 

die Schnelligkeit und die Dribbelfähigkeit in 
Augenschein genommen. Auch drei Spieler 
vom SVR waren dabei, Marcel Uhe, Lorik Be-
qua und Fynn Stamer. Leider haben es die 
drei Jungs diesmal nicht geschafft.

Prominenter Besuch war auch da – der ehema-
lige HSV-Profi Raphael van der Vaart schaute 
in Bönningstedt vorbei, da sein Sohn Damián 
(11) zu den talentierten Kindern gehörte, die 
am Wochenende gesichtet wurden. Auf Nach-
frage bei seinem Verein SC Victoria erfuhr das 
Dorf-Geflüster, dass Damián es geschafft hat. 

Für das leibliche Wohl der jungen Talente 
sorgten die tollen Eltern und Spieler der Ju-
gendabteilung Fußball unter der Organisa-
tion der Jugendleiter René Witt und Torsten 
Bergmann.  Schön, dass es immer wieder 
Freiwillige gibt, die so eine Veranstaltung 
tatkräftig unterstützen.

Raphael van der Vaart mit den Trainern der 2006er Jugend 
Martin Brandes (links) und Sven Hermenau (Foto: Zissis Toulis) 
Geduldig und gut gelaunt erfüllte van der Vaart so manchen 
Selfie- und Autogrammwunsch



6  DORF-GEFLÜSTER | OKTOBER 2017

Und plötzlich ist Weihnachten …

,,Die schönsten Location für Ihre 
 Weihnachtsfeier in Ihrer Nachbarschaft”

ERLEBEN SIE  MEDITERRANE UND GRIECHISCHE KÜCHE EINMAL ANDERS! 
Mo.–Sa. 17–23 Uhr | Sonn- + Feiertage 12–23 Uhr

Kellerstr. 136 
25462 Rellingen

Tel. 04101 – 
77 390 88

info@mediterran-
rellingen.de

www.mediterran-
rellingen.de

WIR ORGANISIEREN IHRE WEIHNACHTSFEIER!
RESERVIEREN SIE JETZT! 

Individuelle und persönliche Beratung garantiert!
Ein separater Clubraum für 60 Personen 

steht Ihnen zusätzlich zur Verfügung.
Wir freuen uns auf Ihre rechtzeitige Reservierung!
UNSER ANGEBOT: WILD AUS DER REGION,

ENTE, GANS ODER À LA CARTE.
Wählen Sie selbst zwischen Büff et und Menü.

Dockenhudener 
Chaussee 188 

25469 Halstenbek 
Tel. 04101–
830 98 23 

www.mediterran-
halstenbek.de

Öffnungszeiten: 12-15 Uhr und ab 17.30 Uhr
Kieler Straße 61 | 25451 Quickborn | 04106 – 99 88 88

Wir haben an 7 Tagen in der Woche geöffnet!

Sie suchen das passende Restaurant 
für Ihre Weihnachtfeier?

Gern richten wir Ihre Feier in unserem Hause aus.

Ihre Menü- oder Büffet-Wünsche stellen wir 
gern mit Ihnen gemeinsam zusammen.

Reservieren Sie bitte rechtzeitig.

Lassen Sie sich von uns verwöhnen!

DAS NEUE BELLA VITA 
 ERSTRAHLT IM NEUEN GLANZ

HERZLICH 
WILLKOMMEN

Feiern im Speicher

Partyspeicher GRAMMY | Kieler Straße 128 | 25474 Bönningstedt 
Tel. +49/40/55 69 33 30 | Fax: +49/40/5594436 | www.partyspeicher.de | info@partyspeicher.de

Wir lieben unseren  
Partyspeicher!  

Auch Sie werden ihn lieben!

Aber nur für den ganz besonderen Anlass, z.B. Hochzeit 
jeder Farbe, Jubiläum, runder Geburtstag, Konfirmation, 

 Firmenpräsentation, Weihnachtsfeier und anderen Ereignis-
sen, denen Sie eine ganz besondere Note verleihen wollen.

Wir bieten Ihnen eine einzigartige Location mit drei 
 Räumlichkeiten und viel Platz für Ihre Wünsche und Ideen.
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KULINARISCHE SONDERSEITEN

NEUERÖFFNUNG * NEUERÖFFNUNG * NEUERÖFFNUNG

AM 21. OKTOBER 2017 AB 18.00 UHR
Inhaber Piero freut sich, 

Sie an seinem vielfältigen Buffet begrüßen zu dürfen.
Genießen Sie am Eröffnungstag für nur 5,00  Euro p.P. 

unser ansprechendes Büffet inklusiv eines Begrüßungsgetränks.

SIE MÖCHTEN BEI UNS FEIERN? 
RESERVIEREN SIE RECHTZEITIG – WIR FREUEN UNS! 

Fleisch – Fisch – Pizza – Pasta – Kindergerichte – Seniorenteller

Öffnungszeiten: Montags – samstags von 17.00 bis 22.00 Uhr (Küche),
sonntags durchgehend geöffnet

Dubenhorst 3 | 25474 Ellerbek | Telefon 04101-3 14 33 | Mobil 0178 480 43 73

R I S T O R A N T E  –  P I Z Z E R I A 

L A  T R A T T O R I A
Italienische Küche 

aus Apulien

SPANIEN AUTHENTISCH ERLEBEN
Gönnen Sie sich einen Kurzurlaub nach Spanien mitten in Bönningstedt.

Genießen Sie bei uns einen stimmungsvollen Abend mit Tapas, Paella und Sangria.

*  als Dankeschön erhalten Sie einen Gutschein über 
20 % der Rechnungssumme für Ihren nächsten Besuch.

*  nur am Dienstag, den 17.10.2017
Täglich frischer Fisch – Tapas – Saisonale Gerichte –

Wöchentlich wechselnder Mittagstisch ab € 5,80 inkl. Suppe + Salat

kieler Straße 108 * 25474 Bönningstedt * Telefon 040-52 16 45 68
Geöffnet: Dienstag bis Sonntag 11.30 bis 23.00 Uhr Montags geschlossen!

P O R T U G I E S I S C H E 
U N D  S PA N I S C H E  K Ü C H E

A-VILA
R E S T A U R A N T

Ellerbeker Str. 27 | 25474 Bönningstedt 
Rugenbergener Straße – Ellerbek | Telefon 040 – 898 042 10 | Mobil 0152 56 700 475

GEÖFFNET: Di.–Fr. 16 – 22 Uhr + Sa./Sonn- + Feiertage 12 – 22 Uhr

RESTAURANT
MONTENEGRO

RESTAURANT – BAR – FESTSAAL
Der ideale Ort zum Feiern!

Wir bieten Ihnen mehrere Räumlichkeiten in 
verschiedenen Größen für kleine und große Geburtstage, 

Hochzeiten, Jubiläen und Weihnachtsfeiern.
Reservieren Sie bitte rechtzeitig!

MONTENEGRINISCHE & INTERNATIONALE KÜCHE
STEAKS – GRILL-SPEZIALITÄTEN – FISCH – PFANNENGERICHTE – 

VEGETARISCHES – SCHLEMMER-PLATTEN AB 2 PERSONEN – 
SAISONALE KÖSTLICHKEITEN 

bei sabina
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KULINARISCHE SONDERSEITEN

RISTORANTE   

Der Standort „am Markt“ wird um eine attraktion reicher. 
ES IST SOWEIT: Nach langer, langer Bauzeit ist es nun geschafft.

In der ersten novemberwoche 2017 eröffnen wir das

Ich freue mich auf Euch

   Massimo

Unsere Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 
von 12.00 Uhr – 14.30 Uhr und 17.30 Uhr bis 22.00 Uhr (Küche)

Samstag  ab 17.30-22.00 Uhr, Sonntag 12.00 Uhr – 14.30 Uhr und 17.30 Uhr-22.00 Uhr
Mittwoch ist geschlossen!

am Markt 6 · 25474 Bönningstedt · Telefon 040 57261215 · Mobil 0151 43220590

Gast & Meer GmbH
Hauptstraße 1 | 25474 Ellerbek

Telefon 04101/3777-0 | Fax 04101/3777-29
www.heinsens.de

Frohe Weihnachten !

Heinsens Ellerbek
Speisenwirtschaft & Café   Bed & Breakfast und Suiten

Sie planen Ihre 
Weihnachtsfeier – 

Bei uns � nden Sie das 
 asiatische Ambiente

Bahnhofstraße 2
25474 Bönningstedt

Reservierung: Tel. 040 – 55 66 848
www.china-restaurant-boenningstedt.de

Ö� nungszeiten
Mo. – Sa. 12.00 – 15.00 Uhr

und 17.30 – 23.00 Uhr
Sonntag und feiertags durchgehend

von 12.00 – 23.00 Uhr geö� net

China Restaurant

»Bönningstedt«

Buffet Peking Ente Pfannkuchen zur Peking Ente

Peking Ente 
ab 4 Personen – nur auf Vorbestellung –

Die traditionelle Peking-Ente gehört zu den berühmtesten Gerichten 
der chinesischen Küche. Die Zubereitung ist sehr aufwändig. 

Sprechen Sie uns an, wir beraten Sie gern.

Denken Sie an die rechtzeitige Reservierung!

15. Oktober 2017 12.00 – 20.00 Uhr
Sonntags-Bü� et – Eten soveel Du kannst!
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KULINARISCHE SONDERSEITEN

EGS Immobilien-Projektentwicklung GmbH & Co. KG
Schleswiger Damm 264 · 22457 Hamburg

Es ist geschafft, nun geht es endlich wieder los.
Wir freuen uns auf viele nette Geschäftsessen im „L´ITALIANO DA MASSIMO“

Lieber Massimo, 
viel Erfolg wünschen 

Enno Gebensleben
Petra und Eckhard Stapelfeld

Bernhard Ebenhöch

Eiscafé EISTRAUM I Kieler Str. 62 I 25474 Bönningstedt
Tel. 040 – 556 64 89 I www.eistraum-eis.de

Unsere leckeren Herbst-Eisträume:
Heiße Zimtpflaumen

Schwedenbecher mit hausgemachtem Apfelmus
leckere heiße Butterwaffeln 

täglich frischer Kuchen vom Blech

Unser neues Highlight!!! 
Freitag bis Sonntag:  

Köstliche süße Flammkuchen! 
Lasst Euch überraschen!
Wir freuen uns auf Euch

Eure Sandra  
Gebert-Gätgens  

kürbiszeit bei familie Bartels
Kürbisse für Halloween und für die Herbstdekoration

Riesenauswahl: Kürbisse in allen Variationen

Mehr Infos auf dem Verkaufsstand der Familie Bartels in Bönningstedt (neben Aldi).

Öffnungszeiten: : Dienstag – Freitag 10.00 – 18.00 Uhr 
Samstag und Sonntag 10.00 – 16.00 Uhr 

Montags geschlossen!

Hof Bartels

Familie Bartels
www.hof-bartels.de

Kürbisstand Kieler Straße 
(direkt neben Aldi) 

25474 Bönningstedt
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BÖNNINGSTEDT

Ellerbek · Moordamm 2 · Fon 0 41 01 / 333 56
 www.wiechers-jahn.de · kanzlei@wiechersjahn.de 

Petra Wiechers-Jahn
Rechtsanwältin
Notarin
Fachanwältin für Familienrecht, 
Erbrecht, Handelsrecht, 
 Gesellschaftsrecht

Steffen Jahn
Rechtsanwalt
Arbeitsrecht, Insolvenzrecht,  
Inkasso, Verkehrsrecht

R E C H T S A N W Ä L T E  &  N O T A R I N

W I E C H E R S - J A H N

92,5x61,75_3mmAnschnitt_Wohnbebäude4C.indd   1 19.07.2017   10:20:13

Initiative für die Gemeinde stellt sich vor

„Bönningstedt. Bei uns 
lebt man besser.“
Im Rahmen des CDU-Weinfests auf dem Fleßner-
Hof stellten sich auch die Mitglieder der Initiative 
„Bönning stedt. Bei uns lebt man besser.“ vor. 
Dahinter stehen über zehn arbeitseifrige, partei-
lose Bönningstedter und die komplette Mannschaft 
der Bönningstedter CDU – ein bunter Mix aus Jung 
und Alt.
Entstanden ist der Zusammenschluss aus dem 
 gemeinsamen Wunsch, das Dorf zum Guten zu 
 verändern. 

Die Initiative will:
• Viel mehr Bewegung im Dorf
• Menschen, die sich engagieren für das Dorf, die es 

noch bunter und lebendiger machen
• Ein Bönningstedt, in dem sich Alt und Jung wohl

fühlen, sich inspirieren, sich respektieren und 
gemeinsam an einem Strang ziehen

• Bönningstedt als wachsenden, attraktiven Ort stär
ken, der einen hohen Freizeitwert bietet

• Projekte für das Dorf nach vorne bringen, die ein 
Gleichgewicht zwischen Wirtschaft, Finanzen, In
frastruktur, Umwelt und dem Leben im Ort bieten

• Mehr Transparenz und Glaubwürdigkeit in das 
politische Leben bringen

• Ein neues Gemeinschaftsgefühl wecken, so dass 
jeder Einwohner mit Stolz ein Bönningstedter ist

Das soll funktionieren durch:
• Eine verlässliche Politik, die geprägt ist von Ge

schlossenheit, gemeinsamem Willen und konstruk
tivkontroverser Diskussion

• Zuhören und Verstehen
 Was bringt unser Dorf weiter? Was wünschen sich 

unsere Bönningstedter? Welche Interessen haben 
die Gewerbetreibenden?

• Denken, Analysieren, Diskutieren und Entscheiden
 Wie kann man die unterschiedlichen Ziele, Bedürf

nisse und Wünsche unter einen Hut bringen? Wel
che Kompromisse sind kurz, mittel und langfristig 
am besten für unser Dorf? 

• Kreativität und Engagement
 Wollen wir nicht mal über den Tellerrand blicken? 

Wie kann man die Bönningstedter mitreißen und 
zu mehr Aktivität jedes Einzelnen motivieren? 

• Gemeinschaft
 Wo ist unser physischer und emotionaler Ortskern? 

Wo ist unsere Mitte? Wo ist unsere Vielfalt?
• Information
 Wie können wir besser und schneller über das Ge

schehen im Dorf informieren? Wie bringen wir Alt 
und Jung unter einen Hut und nutzen moderne 
Medien sinnvoll? 

 Mehr Infos unter: www.mein-boenningstedt.de

Die Mitglieder der Initiative „Bönningstedt. Bei uns lebt man besser.“
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Anzeige blickpunkt

Adlerstraße 74 · 25462 Rellingen · Tel. 04101-385 40 · Fax 357 93    Kieler Straße 136 · 25474 Hasloh · Tel. 04106-765 889-0 · Fax 688 56

● Beide Einrichtungen bieten alten und pflegebedürftigen 
 Menschen ein Zuhause in familiärer Atmosphäre. 

● Die individuelle Pflege wird in Ein- bzw. Zweibettzimmern Tag 
 und Nacht durch qualifiziertes Pflegepersonal liebevoll durchgeführt.

● Die medizinische Betreuung wird von den in der Umgebung 
ansässigen Ärzten (auch Zahn- und Augenarzt) gewährleistet.

● Für das leibliche Wohl sorgt die hauseigene Küche. Friseur, 
Fußpflege und Wäscherei runden den Service ab.

Das Haus Am Rehhagen bietet für Besucher und Angehörige einen kostenlosen Fahrdienst in die nähere Umgebung an.
Eine Pflegesatzvereinbarung liegt vor. Auch Kurzzeitpflege möglich  •  24 Stunden - 7 Tage die Woche - Aufnahmeservice

Zwei gute Adressen

Adlerstraße 74 · 25462 Rellingen · Tel. 04101-385 40 · Fax 357 93    Kieler Straße 136 · 25474 Hasloh · Tel. 04106-765 889-0 · Fax 688 56

● Beide Einrichtungen bieten alten und pflegebedürftigen 
 Menschen ein Zuhause in familiärer Atmosphäre. 

● Die individuelle Pflege wird in Ein- bzw. Zweibettzimmern Tag 
 und Nacht durch qualifiziertes Pflegepersonal liebevoll durchgeführt.

● Die medizinische Betreuung wird von den in der Umgebung 
ansässigen Ärzten (auch Zahn- und Augenarzt) gewährleistet.

● Für das leibliche Wohl sorgt die hauseigene Küche. Friseur, 
Fußpflege und Wäscherei runden den Service ab.

Das Haus Am Rehhagen bietet für Besucher und Angehörige einen kostenlosen Fahrdienst in die nähere Umgebung an.
Eine Pflegesatzvereinbarung liegt vor. Auch Kurzzeitpflege möglich  •  24 Stunden - 7 Tage die Woche - Aufnahmeservice

Zwei gute Adressen

Anzeige Jahrbuch

Einschulung in Bönningstedt

Aufregung in der  
Turnhalle
Auch in diesem Jahr trafen sich wie-
der viele sehr aufgeregte Menschen 
am ersten Schultag in der Turnhalle 
zur großen Begrüßungsfeier.  

Die Nervosität und Aufregung war ihnen 
deutlich anzusehen. Um sich abzulen-

ken machten sie ein Foto nach dem ande-
ren mit dem Handy oder filmten gleich das 

ganze Szenario. Und dann waren da noch 
die Schulanfänger. Mit ihren großen Schul-
tüten im Arm alberten sie mit Freunden und 
hibbelten auf ihren reservierten Plätzen 
herum, bis es endlich losging. Schulleiterin 
Martina Meyn-Schneider begrüßte die gan-
ze aufgeregte Menge und stellte erstmal alle 
wichtige Menschen wie die beiden Klassen-

lehrerinnen und den Hausmeister vor. Bür-
germeister Peter Liske (BWG) freute sich, 
dass mit rund 50 Schülern erstmals wieder 
eine steigende Zahl an Grundschülern zu 
verzeichnen ist. Nach einem bunten Pro-
gramm zogen die ABC-Schützen schließlich 
mit ihren Lehrerinnen in die Klassen – und 
die Schulzeit begann.  aw

Eine schöne Feier mit buntem Programm

Aufgeregt: kleine und große Menschen in der Turnhalle
Lauri freut sich am meisten „auf das Rechnen und 
Schreiben“
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HASLOH

Einschulung – mit Gottes Segen

ABC-Schützen in Hasloh
In Hasloh gehört zur Einschulung traditionell auch der 
Einschulungsgottesdienst   

Pastor Florian Niemöller ging auf die 
Gefühle der Erstklässler ein. „Ich bin 

ziemlich aufgeregt, ihr auch?“ fragte er 
und fuhr lächelnd fort. „Wollt ihr mal richtig 
aufgeregte Leute sehen? Dann dreht euch 
mal um!“ und prompt rief ein Schulanfän-
ger: „Ja – mein Vater!“ Nachdem dies ge-
klärt war, ging der Gottesdienst mit vielen 
Liedern weiter. Unterstützung hatte Pastor 
Niemöller von Kindern der vierten Klasse, 
die die Fürbitten sprachen. Zum Schluss 
gab es einen Segen für die Erstklässler „Ich 
segne Dich und mögest Du ein Segen sein“ 

sagte Florian Niemöller 
und legte jedem Schü-
ler, der nach vorn ge-
kommen war, die Hand 
auf. Nach einer kurzen 
Pause ging es dann mit 
dem Programm der 
Schule weiter. Der Kin-
derchor sang, Rektorin 
Julia Fietz begrüßte die 
neuen Schüler und die 
Drittklässler führten 
den „Buchstabenvogel“ 
auf. 13 Mädchen und 20 
Jungs konnten schließ-
lich mit ihren Lehrerin-
nen in die Klassenräume 
gehen – und da musste 
auch der aufgeregte 
Vater erstmal draußen 
bleiben.  aw

Tolle Kostüme für die Aufführung

Wer was weiß meldet sich!

Ein Meer bunter Schultüten

Pastor Florian Niemöller segnete die ABC-Schützen

Schulleiterin 
Julia Fietz las aus 
dem Buch „Der 
beste Letzte“

Minou freut sich „auf das Lesenlernen“, bisher 
liest Mama vor
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ELLERBEK

Ellerbek

Neuregelung der Hundesteuer 

Die Gemeindevertretung Ellerbek hat 
die Satzung für die Erhebung der Hun-

desteuer geändert und die Jahresbeiträge 
angepasst. Derzeit zahlen Hundebesitzer 
vierteljährlich im Voraus für ihren vierbeini-
gen Hausgenossen. Wer sich innerhalb des 
Vierteljahres von seinem Tier trennen muss, 

bekommt keine Rückerstattung. Die 
neue Satzung ermöglicht, die Hunde-
steuer künftig monatlich zu berechnen. Um 
glatte Monatsbeträge anstelle krummer 
Summen abrechnen zu können, einigten 
sich die Gemeindevertreter mehrheitlich auf 
eine reduzierte Jahreshundesteuer für den 

ersten Hund von 24 Euro statt bisher 
25 Euro. Die Gebühren für weitere 
Tiere steigen pro Jahr jeweils um 

2 Euro auf 72 Euro für den zweiten 
Hund und 102 Euro für den dritten. Besit-

zer eines als gefährliche Rasse eingestuften 
Hundes zahlen 4 Euro mehr: 54 Euro für den 
ersten und 144 für den zweiten gefährlichen 
Hund. Die neue Hundesteuerregelung tritt 
zum 1. Januar 2018 in Kraft.  tk

Frühschwimmer-
Gruppe 

Wer möchte  
mit uns 
schwimmen?
Die Frühschwimmer in 
Ellerbek suchen neue 
Mitglieder, die bei 28 Grad 
Wassertemperatur sport-
lich den Tag beginnen.

Dienstags und donnerstags 
gibt es in der Schwimmhalle 

am Rugenbergener Mühlenweg 
zwei Schwimmzeiten: von 6.15 
bis 7.15 Uhr und 6.45 bis 7.45 
Uhr (jeweils inkl. Aus- und Anzie-
hen). „Die Mitglieder bezahlen 
nur für die Hallenbenutzung, eine 
Aufsicht gibt es nicht“, so Erich 
Schütz, der seit 1980 dabei ist und 
die Organisation der Frühschwim-
mer übernommen hat. „Die Halb-
jahresbeiträge hängen von der 
Mitgliederanzahl ab: Je mehr teil-
nehmen, desto günstiger wird es 
für jeden.“ Wer mit schwimmen 
möchte, erreicht Schütz unter Te-
lefon 04101 34269.  tk

Schwimmhalle Ellerbek
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BURGWEDEL
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EINLADUNG

Samstag, 
14.10.2017, 
15.15 Uhr

Oktoberfest 
mit Dietmar 
Peitzmeier

Herzlich willkommen!

Senioren  und Therapiezentrum
Haus Burgwedel
Walter-Jungleib-Straße 1 | 22457 Hamburg
Telefon: (040) 559 773 0
www.haus-burgwedel.de

Ein Fest der Generationen

Traditionelles Sommerfest  
im Ausspann
Sonnenschein, Kinderlachen, Live-Musik und 
kulinarische Köstlichkeiten – so feiert das Ausspann!

Das Anwesen des Hotel und Restaurants Ausspann 
ist bekannt für die Ausrichtung schöner Feste. 

Das jährliche traditionelle Sommerfest ist ein Genuss 
für Jung und Alt. 
An den Holztischen und -bänken, die auf dem 
ganzen Grundstück verteilt waren, war kein 
Platz mehr zu bekommen. Über 600 Besucher 
erfreuten sich bei schönstem Wetter an dem 
besonderen Fest. 

Schönes Ambiente auf dem Anwesen

Die drei Köche hatten beim 
Grillen alle Hände voll zu tun

Sommer- und Kinderbowle bekam 
man bei Sandra am Stand

Edith und Jürgen Weiß trafen 
Milli aus Bönningstedt

Live Musik mit Dara McNamara, 
Lukas Kowalski und Esther Juns

Schminken war groß angesagt

Larissa (7) aus Quickborn war schon 
zum zweiten Mal auf dem Fest

Hoch zu Ross –  
Kinder lieben Pferde 
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BÖNNINGSTEDT

ROHR VERSTOPFT ? 
TOILETTE LÄUFT ÜBER ?  
WASSER IM KELLER ?

þ  Drainagespülung
þ  Kanalreinigung 
þ  Wurzelfräsen 
þ  Pumptechnik

þ  Hochdruckspülen 
þ  Rohrkamera 
þ  Verstopfungs- 
 beseitigung

www.weroka-service.de
0173 /69 44 707

WELTERMANN
WEROKA

ROHRREINIGUNG

SCHNELL    

SAUBER   

FAIR

KOMPETENT

ICH HELFE IHNEN!

www.weisshaus-immobilien.de

WEISSHAUS  Immobilienkontor GmbH 
Holsteiner Chaussee 367

22457 HamburgTel. 040-23 93 89 59

SPEZIALIST
Ihr

SPEZIALISTSPEZIALISTin Niendorf,Bönningstedt,SchnelsenSie haben einen guten
     Grund zu verkaufen!
Wir zahlen Höchstpreise für Ihr Grundstück 
und Ihr Haus für vorgemerkte Kunden.

Diskrete und schnelle 
Angebotserstellung:

Weissh_Anz_Grundst_92,5x61,75_s-w_RZ.indd   1 20.07.17   10:27

Bönningstedter Finanzen

Aktueller 
 Schulden-
stand
Während der letzten Sitzung gab Niels Hansen (BWG), Vorsit-

zender des Ausschusses für Finanz- und Personalwesen, den 
aktuellen Schuldenstand der Gemeinde Bönningstedt bekannt: Es sind 
mit Stichtag 18. September 2017 genau 5.819.422,23 Euro. Zum Ver-
gleich: am 31.12.2016 waren es noch rund 243.000 Euro weniger.  aw

Der schnelle Draht zur Auskunft

115 – die Nummer bei 
 Behördenkummer
Während der letzten Sitzung des Ausschusses für 
Finanz- und Personalwesen wiesen die Kommunal-
politiker darauf hin, dass die Gemeinde Bönningstedt 
bereits Mitglied der Verbundgemeinschaft der Behör-
dennummer 115 ist.

Sie ist der direkte telefonische Draht in die Verwaltung und erste 
Anlaufstelle für Fragen aller Art. Ob zum Reisepass, zur Gewer-

beanmeldung oder dem Wohngeld – hier werden Fragen zur Ver-
waltung schnell und zuverlässig beantwortet. Anders als in einer 
Telefonzentrale oder Vermittlung beantworten die Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter der 115-Servicecenter den Großteil aller Anfra-
gen abschließend. Dabei ist es unerheblich, ob es sich um Angele-
genheiten der Kommunen, der Kreise, der Länder oder des Bundes 
handelt. Das spart nicht nur Zeit und Nerven, sondern häufig auch 
den Weg zum Amt.
Die 115 ist in der Regel zum Festnetztarif von Montag bis Freitag 
von 8.00 bis 18.00 Uhr durchgehend erreichbar.  aw

Urlaub bucht man nicht irgendwo, sondern clever im Reisebüro.

Jetzt Sommerurlaub 2018 

buchen und die besten 

Frühbucherrabatte sichern!

HH Schnelsen • Frohmestr. 28 • 040 55 9004-0 • info@reiseBoerse-nord.de
Bönningstedt • Kieler Str. 101 a • 040 55 900 430 • www.reiseBoerse-nord.de

www.dorfgeflüster-online.de

JETZT AUCH 
ONLINE

TÄGLICH
AKTUELL

Niels Hansen (BWG) gab den 
Schuldenstand bekannt
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RELLINGEN

08. Oktober – Sonntag
11.00-17.00 Uhr | Herbstmarkt |
Über 54 Aussteller aus der Region 
bieten eine bunte Palette an Kunst 
und Kreativem | Kinderschminken |
Turnerheim und Schmidt Schaller Halle |

HASLOH

08. Oktober – Samstag
10.00-15.00 Uhr | Frauenkleider-
markt | Turnhalle Grundschule

09. Oktober – Sonntag
10.30 Uhr | Seniorenbeiratssitzung |
Dörphus

23. Oktober – Montag
16.00-19.30 Uhr | DRK Blutspende |
Grundschule | Schulstr. 21 |

24. Oktober – Dienstag
19.30 Uhr | Sozialausschuss |
Dörphus

28. Oktober – Samstag
14.00 Uhr | Kinder-Kürbis-Basteln |
Pflanzenparadies Rathert | Kieler Str. 5 |
Kostenbeitrag 10 Euro |
Anmeldung erbeten

TERMINE/VERANSTALTUNGEN Alle Termine ohne Gewähr

ELLERBEK

01. November – Mittwoch
15.00 Uhr | Seniorennachmittag |
Dietrich-Bonhoeffer-Gemeinde

03. November – Freitag
19.30 Uhr | Bingo | Kulturtreff

04. November – Samstag
18.00 Uhr | Jubiläumsfeier 50 Jahre 
TCE | Landhaus Schadendorf | mit Büffet 
und Tanz | - noch gibt es Karten -

FREIZEITCENTRUM SCHNELSEN E.V.

08. Oktober – Sonntag
16.00 Uhr | Chorgemeinschaft 
Schnelsen eV |
Chorprobe für das Herbstkonzert |

08. Oktober – Sonntag
18.00-19.30 Uhr | Forum Schnelsen |
Politik zum Mitmachen. | Eintritt: frei 
Silke Seif und Heinrich Flügge 
Kontakt: silke.seif@gmx.de 

10. Oktober – Dienstag
16.00  Uhr | Kunst & Kaffee & Kuchen 
| Veronika Kranich präsentiert das Leben 
und Werke von Caspar David Friedrich |
Eintritt:  € 8,00 inkl. Kaffee & Kuchen.

24. Oktober – Dienstag
20.00 Uhr | Matthias Brodowy |
„Gesellschaft mit beschränkter Haf-
tung“ | Politisches Kabarett mit klarer 
Kante und musikalischer Note. 
Eintritt: € 12,00

29. Oktober – Sonntag
11.00-13.00 Uhr | Schnelsen Stom-
perS | der 264. Jazzfrühschoppen –
Schnelsens unverwüstliche Kultband |
Eintritt: 5,00

31. Oktober – Dienstag
20.00  Uhr | UKW (Ulrich Kodjo 
Wendt) |

Die Shows der UKW Band sind bekannt 
für ihre lebensfreudig sprudelnden 
Performances aus Tanz, unerwarteten 
Lauten, Conférences und mitreißender 
Musik, die alle mit auf die Reise nimmt.
Eintritt: 10,00 €

SCHNELSEN
SCHNELSENER BÜCHERECK

9. Oktober – Montag 
19.30 Uhr | Lesung | 
der Hamburger Rechtsmediziner Dr. 
Klaus Püschel liest aus seinem neuen 
Buch „Tote lügen nicht“
Eintritt: 8 Euro

6. November – Montag
19.30 Uhr | Lesung |
Annemarie Stoltenberg zu Gast mit 
ihrem Überblick über die Neuerschei-
nungen des Herbstes.
Eintritt: 8 Euro

ACHTUNG: Für beide Veranstaltun-
gen, besonders den Abend mit Herrn 
Dr. Püschel, gibt es nur noch wenige 
Restkarten

OKTOBER 2017  

BÖNNINGSTEDT

12. Oktober – Donnerstag
19.30 Uhr | Bauausschusssitzung |
Kulturzentrum

12. Oktober – Donnerstag
15.00 Uhr | Vortrag „Was mache ich 
mit meiner Immobilie im Alter“ |
Referenten: Tobias Hübner und Thorsten 
Hausmann | Altes Amtsgebäude | 
 Ellerbeker Str. 20 | Seniorenbeirat |
Eintritt frei

13. Oktober – Freitag
20.00 Uhr | 19.30 Uhr Einlass |  
LIVE MUSIK |  
„THE STEEL SKIFFLE GANG“
Partyspeicher GRAMMY | Kieler Str. 128 |
Eintritt frei | Der Hut geht rum |

17. Oktober – Dienstag
17.00 Uhr | Vortrag „Aus für 
Sparkasse-Telefonbanking“ |
Referenten: Ralf Uthe, Oliver Eggerstedt, 
Direktoren Spk. Südholstein |
Kulturzentrum | Kieler Str. 122 |  
Seniorenbeirat | Eintritt frei

21. Oktober – Samstag
ab 20.00 Uhr | Oldie Tanzparty |
Live Musik “Regina´s Racy Rocker” |
Restaurant Montenegro bei Sabina |
Rugenbergener Str. 50, Eintritt 10 Euro

26. Oktober – Donnerstag
19.30 Uhr | Finanzausschusssitzung |
Kulturzentrum

05. November – Sonntag
16.00 Uhr | Musik Musik Musik | 
Gemischter Chor |
Gemeinschaftsschule Rugenbergen | 

QUICKBORN

10. Oktober – Dienstag
19.00 Uhr | Landfrauen Quickborn |
Erntedankgottesdienst danach Ernte-
dankfeier mit einem kleinen Imbiss
und Vortrag |
Comenius Schule Quickborn | Gäste sind 
willkommen |
Anmeldung nicht erforderlich |

11. Oktober – Mittwoch
19.30 Uhr | „Der Tanzende Jesuit „ |
Der indische Jesuitenpater Saju George 
mit klassischem Tanz |
Gastspielreise durch Europa |
Kath. St. Marien Kirche | 

IMPRESSUM
Herausgeber:
dasz mediamanagement
Danuta Szczesniewski
Am Markt 2–10
25474 Bönningstedt
Tel.: (040) 668 74 200
Fax: (040) 668 74 202
www.dorf-gefluester.com

Redaktion:
Danuta Szczesniewski
ds@dorf-gefluester.com
Freie Mitarbeit: Bönningstedt 
und Hasloh: Alexandra Wulf
aw@dorfgefluester-online.de
Freie Mitarbeit: Ellerbek und 
Schnelsen: Tanja Königshagen 
ds@dorf-gefluester.com 

www.dorfgefluester-online.de

Anzeigen:
Danuta Szczesniewski
anzeigen@dorf-gefluester.com

Layout:
IPS Produktion, Ellerbek

Druck:
Lehmann Offsetdruck,
Norderstedt

Verteilung:
Boszko-Werbe-Service

Auflage:
10.000 Stück

Verteilung:
an die Haushalte in Bönning-
stedt, Hasloh, Ellerbek, zusätz-
lich als Auslage an ausgewähl-
ten Orten in Teilen von  
Rellingen-Egenbüttel, Quickborn, 
Norderstedt, Hamburg-Schnelsen.
Namentlich gekennzeichnete 
Ar tikel und Leserbriefe ge-

ben nicht unbedingt die Mei-
nung der Redaktion wieder. 
Für unverlangt eingesandte  
Manuskripte, elektronische Da-
tenträger und Fotos wird keine 
Haftung übernommen. Nicht 
namentliche gekennzeichnete 
Fotos sind redaktionseigene 
Fotos.

Aufführung der Volksspielbühne

„Schlitzohren unter sich“

Die Volksspielbühne im TUS Hasloh spielt dieses Jahr eine 
Bauern komödie, die für heftigen Wirbel sorgt. 

Vorverkaufsstellen:
Landhaus Schadendorf, Kieler Str. 34, Hasloh:
Blumenscheune, Garstedter Weg 37, Hasloh
Apotheke Rugenbergen, Am Markt 2, Bönningstedt
Pinnau-Apotheke, Kieler Str. 96, Quickborn
Die Karten kosten 8,00 Euro im Vorverkauf und 9,00 Euro  
an der Abendkasse, Einlass 30 Minuten vor Beginn der 
 Vorstellung

Die Aufführungstermine im Landhaus Schadendorf,  
Kieler Str. 34, in Hasloh:
Fr. 03.11. um 20.00 Uhr Do. 09.11. um 20.00 Uhr
Sa. 04.11. fällt leider aus Fr. 10.11. um 20.00 Uhr
So. 05.11. um 16.00 Uhr Sa. 11.11. um 20.00 Uhr
sowie So. 12.11. um 16.00 Uhr

Das Ensemble der Volksspielbühne freut sich auf zahlreiche Besucher
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VERANSTALTUNGEN/STELLENANZEIGEN

Feiern im Speicher

Partyspeicher GRAMMY | Kieler Straße 128 |  
25474 Bönningstedt 

Tel. +49/40/55 69 33 30 | Fax: +49/40/5594436
www.partyspeicher.de | info@partyspeicher.de

„THe STeel SkIffle GanG“ –  
lIVe MUSIk IM PaRTYSPeICHeR GRaMMY

freitag, 13. Oktober 2017 
20.00 Uhr Einlass ab 19.30 Uhr

Der Eintritt ist frei! 

(Der Hut geht um)

Die Not hat ein Ende!

Samstag, 21. Oktober 2017

REGINA´S RACY ROCKER

Der Starclub kommt nach Bönningstedt

Die Hit´s der 50er und 60er Jahre

Live bei der Oldie-Tanzparty

im Restaurant MONTENEGRO bei Sabina
Rugenbergener Straße 50, 25474 Bönningstedt

Ab 20.00 Uhr   Eintritt: 10 Euro   Vorverkauf im Restaurant

Graf-Otto-Weg 4. 22457 Hamburg-Schnelsen.  
Tel. 040/550 73 71. Fax 040/550 77 08. www.hamer-sanitaer.de.

Die Firma Günther Hamer GmbH ist Ihr kompetenter Partner für Ihr Haus.
Und das seit 1965.

Sanitär. Heizung. Klempner- und Dachtechnik.
Neubau. Sanierung. Reparatur und Wartung.

Wir verbinden neueste Technologien mit traditioneller Handwerkskunst.
Ihre Ansprüche sind unser Ansporn!

Recyclinghof Beton Erdbau
Big-Bag Service Terrassen Sielbau
Auslieferungen	 Pflasterung	 Abbruch

Wolf Tiefbau GmbH
25474 Ellerbek · Regentstraße 4
Tel. 0 41 01 – 3 82 00

Abnahme von
n Gartenabfällen
n Bauschutt
Abgabe von
n Mutterboden
n Sand
n Kiesel
n Rindenmulch

Gemeindevertretersitzung Ellerbek

Bürgermeister Günther Hildebrand (FDP) 
bestätigte: „Der Gemeindevertretung ist 

bewusst, wie angespannt die Situation ist.“ 
Er erläuterte, dass die Gemeinde zwar für alle 
Kosten aufkomme, die nicht über Zuschüs-
se von Land und Kreis sowie Elternbeiträge 
beglichen werden können, aber nicht für die 
Durchführung der Arbeit zuständig sei. Das 
sei das Kita-Werk Pinneberg,  als Träger.
Stefan Hinners (CDU) betonte, wie wichtig es 
für die Gemeindevertreter sei, solche Infor-
mationen über die Kita-Situation zu erhalten.
Torsten Weigelt (FDP) berichtete, dass 
drei Erzieherinnen für die künftige Kita-
Erweiterung gesucht würden. Das Geld sei 
eingeplant, die Stellenbesetzung hingehen 
schwierig, weil in Deutschland rund 90.000 
Erzieherinnen und Erzieher fehlten. Schnel-

le Lösungen müssten betroffene Eltern mit 
dem Kita-Werk besprechen. Auch betonte er, 
dass die Gemeinde eine zusätzliche Spring-
kraft finanziere.
Im Haushaltsplan 2018/2019 ist die Bereit-
stellung von 500.000 Euro für die Kita inklu-
sive Erweiterung vorgesehen, darunter auch 
Mittel für Erzieher und Ersatzpersonal.
Die außerplanmäßige Ausgabe aufgrund 
der Tariferhöhung für das pädagogische Per-
sonal des Ev. Kindergartens Ellerbek wurde 
einstimmig abgesegnet.  tk

Eltern kritisieren  
Personalnotstand  
in Ellerbeker Kita 
Während der letzten Gemeindever-
tretersitzung in Ellerbek machten be-
sorgte Eltern auf den akuten Perso-
nalmangel in der Kindertagesstätte 
aufmerksam. Es gebe zu wenig Erzie-
her in der Kita und die Belastung für 
die Mitarbeiter sei übermäßig hoch, 
mahnte ein betroffener Vater. 
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WICHERT Die Sachverständigen GmbH

KFZ-Sachverständigenbüro

Kieler Str. 50 · 25474 Bönningstedt · Telefon: 040 / 556 80 11
info@wichert-sv.de www.wichert-sv.de

Schadengutachten · Fahrzeugbewertung 

Wenn’s mal kracht … 
 helfen wir! 

Schulleiter-Posten noch immer nicht besetzt

Wer wird neuer Chef der 
Gemeinschaftsschule?
Nachdem Rektorin Maike Hinrichsen vor den 
 Sommerferien in den Ruhestand ging, ist an der 
 Gesamtschule Rugenbergen alles anders. Aber 
 anders, als geplant – denn ihr Nachfolger steht noch 
immer nicht fest. 

Auf die Stelle beworben hatten sich Unterstufenkoordinatorin 
Regine Brandt, die seit 2009 an der Schule tätig ist und ein 

externer Bewerber. Da der Schulleiterwahlausschuss zweimal un-
entschieden abstimmte, muss nun das Bildungsministerium in Kiel 
entscheiden. Und das dauert. „Wir hoffen, dass es zu den Herbstfe-
rien eine Entscheidung gibt“, sagte Regine Brandt. Bis dahin bildet 
sie mit Stephan Werner ein Führungsdoppel. Er ist neuer Konrektor 
der Gemeinschaftsschule – und hat seinen Posten sicher. An der 
letzten Sitzung des Schulbeirats nahmen beide teil.
Stephan Werner arbeitete ebenfalls als Unterstufenkoordinator, 
an der Anne-Frank-Gemeinschaftsschule in Elmshorn. „Ich war elf 
Jahre bereits in verschiedenen Funktionen der Schulleitung tätig“, 
berichtete er.
Für ihn ist die Arbeit an der Schule Rugenbergen ein Nachhause-
Kommen. „Mein Vater Willi Werner war lange Zeit Hausmeister 
hier an der Schule. Da drüben bin ich aufgewachsen“, sagte er und 
zeigt auf das Gebäude, in dem die Hausmeisterwohnung liegt.
Die aktuelle Situation ist recht ungewöhnlich und erfordert Flexibi-
lität von allen Beteiligten. „Wir führen das Schiff momentan durch 
unruhige Gewässer“, erklärte Stephan Werner. „Aber wir sind so 
aufgestellt, dass wir die Schule für ein halbes Jahr führen können.“ 
Regine Brandt ergänzt: „Ich finde wir machen das als Schullei-
tungsteam richtig klasse.“ Beide betonten, dass dies nur durch das 
engagierte Kollegium der Schule möglich sei.  aw

Regine Brandt und Stephan Werner sind momentan als Doppelspitze tätig
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LESERBRIEF

Wir beraten Sie gerne 
ausführlich:

Deal des Jahres.
Bester OLED-TV 
zum Vorteilspreis. 

bis zu
1.500€
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Inh. Heino Lühr

SP:Liebscher
TV • HiFi • Media@Home • SAT-BK-Technik

Holsteiner Chaussee 210 • 22457 Hamburg 

040 / 550 9000 • www.tv-liebscher.de

LESERBRIEF: UWE FROMME,  
FIRMA BLUMEN FROMME, BÖNNINGSTEDT

Wir hören auf!  
Lohnt nicht mehr!

Die Gewissheit, am 30. September der Letzte zu sein, der Blu-
men Frommes Türen nach 71 Jahren endgültig schließt, macht 

schon traurig und tut weh. Wobei diese Ehre Doris zukommt. Ich 
bin zu dem Zeitpunkt schon in der Klinik, mein Knie reparieren zu 
lassen. Dies soll aber nicht der Grund für unsere Betriebsaufgabe 
sein. Ein guter Orthopäde hätte mich schon so wieder hinbekom-
men, so dass ich noch ein paar Jährchen hätte machen können. 
Und, um dem unsäglichen Dorfgetratsche zuvorzukommen: Auch 
die Planung eines Supermarktes auf unserem Grundstück ist nicht 
der Hauptgrund. Dieses ist nach wie vor eine politische Entschei-
dung, die noch Jahre dauern kann. Ausschlag gibt das seit Jahren 
stark geänderte Einkaufsverhalten der Konsumenten. Gegen billige 
Rosen-und Tulpenbunde aus dem Supermarkt und die preiswerten 
Geranien vom Baumarkt ist ja grundsätzlich nichts einzuwenden, 
wenn man nur auf den Preis achtet und Qualität Nebensache ist. 
Nur muss sich jeder Verbraucher im Klaren sein, dass sein persön-
liches Verhalten dem Einzelhandel stark zusetzt. Wer täglich sein 
Hack beim Aldi holt darf sich nicht beklagen, wenn er zu Weihnach-
ten sein Roastbeef beim Metzger um die Ecke nicht mehr bekommt, 
weil es dort keinen Metzger mehr gibt. So ist es auch bei unseren 
Produkten. Oder gibt es später bei Rewe den Urnenschmuck für 
Omas Beerdigung oder den kunstvoll gebundenen Brautstrauß für 
Töchterchens Hochzeit? 
Also: Kauft auch mal im örtlichen Laden, geht mal in die Buchhand-
lung, trinkt Euer Bier mal in der Kneipe und nicht vom Kiosk. An-
sonsten beschwert Ihr euch später über zu wenig Vielfalt und tote 
Straßen. Für uns kommen diese Ratschläge zu spät, aber noch gibt 
es Einzelhändler, die sich über jeden Kunden freuen.

In diesem Sinne, denkt mal nach
 Uwe Fromme (ExBlumen Fromme)

Christa Fromme und Doris Widau geb. Fromme sagen „Tschüss“
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Fasanenhof

Privates Alten- und Pflegeheim ∙ Lippe/Gehring
25474 Bönningstedt ∙ Dammfelder Weg 1

Tel. 040 – 556 94 00 ∙ www.Heim-Fasanenhof.de

Bei uns erwartet Sie ein gepflegtes Zuhause mit familiärer 
 Atmosphäre. Gern helfen wir Ihnen, Ihr Leben so zu gestal-
ten, wie Sie es wünschen. Wir bieten Wohnpflege, Urlaubs- 
und Kurzzeitpflege sowie Wohnen mit Service. Lassen Sie 
sich gerne vor Ort beraten.

Urlaubs- und 

Kurzzeitpflege 

möglich!

IMMOBILIEN
R A T G E B E R
Was mache ich mit meiner 
Immobilie im alter? (Teil 2) 
In der Septemberausgabe haben wir über den Ver-
kauf  Ihrer Immobilie auf Leibrentenbasis berich-
tet. Warum ist das Thema insbesondere für ältere 
Immobilieneigen tümer interessant?

Die Alterseinkünfte verringern sich seit Jahren und so ist eine 
Aufbesserung durch regelmäßige monatliche Zahlungen wün-

schenswert.
Man möchte solange wie möglich in seiner Immobilie und in dem 
bekannten Umfeld wohnen bleiben.
Die größer werdenden und unkalkulierbaren Kosten für die Instand-
haltung sollen vermieden werden.
Das private Vermögen ist größtenteils in der Immobilie gebunden. 
Mit einer sofortigen Baranzahlung lassen sich Wünsche verwirkli-
chen.
Fazit: Ich brauche Bargeld auf die Hand, kann solange 
wohnen bleiben wie ich will, bekomme außerdem einen 
monatlichen Zuschuss zu meinen Alterseinkünften und je-
manden, der mich von den Instandhaltungskosten freihält.
Wir haben für Sie eine Beispielrechnung erstellt:
Ein Ehepaar – beide 75 Jahre alt – hat bei einem Eigenheim im Wert 
von € 250.000,00 eine monatliche Leibrente von € 650,00 zu erwar-
ten. Hinzu kommt der Wert des mietfreien 
Wohnens, das in diesem Fall mit € 800 p. M. 
beziffert wird. Instandhaltungen am Gebäu-
de fallen in den Zuständigkeitsbereich des 
Leibrentengebers, so dass für den einstigen 
Eigentümer keine großen Ausgaben mehr 
hinzukommen.
 
Ihr Michael Schneider

GF  Wertplan Nord Immobilien 

Übertragung der Zuständigkeit

Bönningstedt will gegen Falschparker vorgehen

Die Gemeinde Bönningstedt hat bislang 
kaum eine Handhabe gegen Falschpar-

ker. Zuständig sind die Polizei und die Buß-
geldstelle des Kreises Pinneberg. Beide sind 
aber auf Grund von Personalmangel nicht in 
der Lage, dieser Aufgabe nachzukommen.
Dabei geht es der Gemeinde nicht um das 
Geld, das sie einnehmen würde, sondern 

um die Verkehrssicherheit, wie Bürgermeis-
ter Peter Liske (BWG) während der letzten 
Gemeindevertretersitzung betonte. Schwer-
punkte sieht er zum Beispiel vor der Schule 
oder am Altenheim im Dammfelder Weg.
Die Zuständigkeit für die Überwachung des 
ruhenden Verkehrs kann vom Kreis Pinne-
berg jedoch auf die Gemeinde übertragen 

werden. Die Gemeinde-
vertreter stimmten nun 
dafür, die Stadtverwaltung 
Quickborn damit zu beauf-
tragen, Sondierungsgespräche darüber mit 
dem Kreis aufzunehmen. Die Kontrollen sol-
len dann von Mitarbeitern der Stadt Quick-
born durchgeführt werden.  aw
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HASLOH/TRAUER

Zuverlässige Erledigung aller Formalitäten
Persönliche Beratung · Eigene Traueransprachen

Ausführung aller Bestattungsarten
Hamburg-Niendorf

Niendorfer Marktplatz 8 (gegenüber der Kirche)
und Kollaustraße 189 (ehemals Blumen Jürs)

Tag- und Nachtruf 040 - 58 65 65

seit 1803 in Niendorf
Zuverlässige Erledigung aller Formalitäten

Persönliche Beratung · Eigene Traueransprachen
Ausführung aller Bestattungsarten

Hamburg-Niendorf
Niendorfer Marktplatz 8 (gegenüber der Kirche)

Promenadenstraße 15 und 19 (Büro und Verwaltung) 

NACHRUF 

Wir trauern um 

GERD PAASBURG
* 09.10.1931     † 23.08.2017

Gerd war lange Jahre Mitglied 
der Gemeinvertretung Bönningstedt.

Des Weiteren engagierte er sich viele 
Jahre im Vorstand des SPD Ortsvereins.

Bis zuletzt war er aktives Mitglied dieses 
Ortsvereins.

Wir danken Gerd und werden sein Andenken stets 
in Ehren halten. 
Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.

SPD Ortsverein Bönningstedt
Frauke Foth, Ortsvereinsvorsitzende
Guido Hartmann, 2. Vorsitzender

Alles neu beim azv

Abwasser- 
beseitigung 
in Hasloh
Während der letzten Gemeindevertretersitzung in 
Hasloh war die Abwasserbeseitigung durch den 
 Abwasserzweckverband Südholstein (azv) Thema. 

Denn Umstrukturierungen beim azv und die Überarbeitung der 
vorhandenen Satzung ließen die Frage aufkommen, ob er dieser 

Aufgabe überhaupt würde nachkommen können. Bereits im Februar 
hatte die Gemeindevertretung beschlossen, die Aufgabe der Schmutz-
wasserbeseitigung zum 1. Januar 2018 an den azv zu übertragen.
„Der azv kann nach jetzigem Stand bestimmte Aufgaben nicht 
übernehmen“, erklärte Bürgermeister Bernhard Brummund (SPD) 
während der Sitzung. Die Gemeindevertreter sollten sich nun laut 
Beschlussvorlage entscheiden, ob sie die Übertragung ein Jahr 
schieben oder einen anderen Anbieter, in diesem Fall Hamburg 
Wasser, auswählen wollen.
Zur Sitzung waren auch Uwe Scharpenberg vom Fachbereich Tief-
bau der Quickborner Verwaltungsgemeinschaft und Peter Janssen, 
stellvertretender Vorstand des azv, gekommen. Uwe Scharpenberg 
fragte, mit wem die Gemeinde nun den Vertrag mit Wirkung zum 1. 
Januar 2018 schließen könne. „Ich weiß nicht, was für ein Spiel wir 
spielen“, sagte Peter Janssen. „Ich gehe davon aus, dass wir die 
Verträge problemlos erfüllen können.“ Betroffen sind insgesamt 
48 Gemeinden, die wegen der Umstrukturierungen beim azv neue 
Verträge mit ihm abschließen müssen. „Wir haben bisher von allen 
Kommunen positive Signale bekommen“, erklärte Peter Janssen. 
Der öffentlich-rechtliche Vertrag mit den Gemeinden werde wahr-
scheinlich noch in diesem Jahr verabschiedet, spätestens aber bis 
zum 15. Januar – dann rückwirkend zum 1. Januar. Ein Risiko für die 
Gemeinden bestünde nicht.
Letztlich entschieden sich die Gemeindevertreter anders, als ge-
plant. Sie bekräftigten ihren Entschluss vom Februar. Die geplante 
Zusammenarbeit mit dem azv soll zum 1. Januar 2018 beginnen. 
 aw 

Hasloh Turnhalle

Spende für den Schutzbelag des Bodens

Die Hasloher Gemeindevertreter haben 
sich während ihrer Sitzung Ende Sep-

tember einstimmig dafür ausgesprochen, 
eine Spende des Schulvereins der Peter-
Lunding-Schule in Höhe von 2.250 Euro 
anzunehmen. Sie soll zur Mitfinanzierung 
eines Schutzbelags für den Turnhallenboden 

verwendet werden. Bürgermeister Bernhard 
Brummund (SPD) dankte den Vereinsmit-
gliedern für die großzügige Spende.
Der Schutzbelag wird während der Durch-
führung von Veranstaltungen, zum Beispiel 
den regelmäßig stattfindenden Kinderklei-
dermärkten, benötigt.  aw

Uwe Scharpenberg (li.) und 
Peter Janssen erörterten die 
Situation

Während des Kinderkleidermarktes muss der 
Boden geschützt werden
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Weinfest in Bönningstedt

Klönen vor der Wahl
Nach dem großen Zulauf im letzten Jahr veranstaltete 
die CDU Bönningstedt auch in diesem Jahr ein Weinfest 
auf dem Hof der Familie Fleßner. 

Bei schönem Wetter fanden sich die Gäste am Abend vor der Bun-
destagswahl in der Winzeldorfer Straße ein. Hausherr Kai Fleß-

ner und seine Tochter Annika kümmerten sich um das leibliche Wohl 
der Besucher und versorgten sie mit Spezialitäten vom Grill. Zu Gast 
waren parteiübergreifend jüngere und ältere Bönningstedter sowie 
viele Besucher aus dem benachbarten Hasloh. Bei so manchem Glas 
Rot- und Weißwein wurde geklönt und diskutiert – nicht nur über 
die lokale, sondern auch über die große Politik.
Bei dem einen oder anderen herrschte dann vielleicht Katerstim-
mung am nächsten Tag …  aw

Kai Fleßner mit Lebensgefährtin Birgit Lammers, Tochter Annika und Enkelin Lara

Bundestagskandidat Michael von 
Abercron (Mitte) mit Mitgliedern und 
Freunden der CDU

Die „Tennisdamen” waren wie immer 
gutgelaunt

Dr. Rolf Mensching, Eigentümer des 
Bönningstedter Markts und Axel 
Graßmann Gute Stimmung am „Hasloher Tisch“

Bier und Wein verträgt sich gut

Daniela Köhler, Silvia Schwarz, Kristin 
Unterhuber und Torsten Lübbers

Dr. Eckhard Johannes kam mit 
 Schwiegersohn

Dr. Dagmar Steiner aus Hasloh in 
netter Runde

Dr. Hans Salwender, Jens Walz, Dr. 
Michael von Abercron, Dr. Dagmar 
Steiner, Martina Kaddatz + Kai Fleßner

Für das leibliche Wohl war gesorgt

Hier gab es unterhaltsame Gespräche 
und viel zu Lachen Upps ....... schnell ein Foto An den Tischen wurde viel geklönt 
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Unsere Immobi l ie  des Monats :  
Hasloh ,  Schulstraße 2 c+d
Eine tolle Alternative zur Eigentumswohnung:
In zentraler Lage von Hasloh, vor den Toren Hamburgs, entstehen vier 
 moderne Doppelhaushälften mit viel Platz für die große Familie.
Auf zwei Vollgeschossen verteilen sich ca. 110 qm Wohnfläche. Der Spitzboden mit ca. 
30 qm kann zu einem oder auch zwei Räumen zusätzlich ausgebaut werden. Grund-
stück 226 qm, Nutzfläche 30 qm. Fertigstellung: Winter 2017 – Weihnachten im 
 neuen  Zuhause ist gesichert! Fordern Sie eine Baubeschreibung an.
       Kaufpreis: 299.500,00 Euro

Kontakt: Frau Sabine Sattler,  KSW Massivhaus GmbH, Telefon: 040 593541310

KSW Geschäftsführerin Sabine Sattler lädt zu 
einer Besichtigung ein

Abendstimmung auf dem Hof

Generationsübergreifend nette Gespräche

Gute Laune garantiert

Gabi und Jürgen Schramm und Anja und Stefan Ebens  

So soll es sein – klönen, lachen und genießen

Joachim und Jane Czolbe trafen viele Bekannte

Besuchen Sie uns in Quickborn
Friedrichsgaber Str. 39
Mo.–Fr. 14–18 Uhr und  
So 13–16 Uhr.

KSW Massivhaus GmbH
Wir bauen schöne Häuser!

Ihr Weg zum eigenen Haus!

 040 /5 93 54 13 - 0
www.ksw-massivhaus.de

Besuchen Sie uns in Bönningstedt
Kieler Straße 111, 25474 Bönningstedt 
Mo.–Fr. 14–18 Uhr und So 13–16 Uhr.
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Gemeindefest in Bönningstedt

Feier bei schönstem  
Sommerwetter
Der angenehm kühle Gemeindesaal 
der Simon-Petrus-Kirche füllte sich 
Anfang Juli immer mehr. 

Das Fest stand ganz im Zeichen des gro-
ßen Reformators, der vor 500 Jahren 

wirkte. Während des fröhlichen Gottesdiens-
tes, den die Kinder der Kita mitgestalteten, 
„wurde das Glück gesucht und gefunden“, 
wie Pastor Christopher Fock sagte. Außer-
dem wurden zwei Taufen gefeiert.
Nach dem Gottesdienst konnten sich die 
kleinen Gemeindemitglieder schminken 
lassen, basteln und sich über viele bunte 
Ballons freuen. Die großen standen beisam-
men und klönten oder saßen an den langen 
Tischen und genossen die Spezialitäten vom 
Grill und leckeren Kuchen. Auch die Dietrich-
Bonhoeffer-Gemeinde feierte diesmal mit. 
„Es sind viele Ellerbeker hier“, 
freute sich Christopher Fock.
Und wie geht das nun mit der 
Butter? Einfach ungesüßte 
Schlagsahne in ein Glas geben 
und schütteln, was das Zeug hält. 
Siehe da – alles in Butter!  aw

Feierten mit Ihren Gemeindemitgliedern: 
Pastor Christopher Fock aus Bönningstedt und 
seine Kollegin Dr. Birgit Vočka aus Ellerbek

Fröhlich am Kuchenbuffet (v.li.): Janne, Elisa, Sarah 

und Maja

Hanna, mit Mama Ulrike und 

Schwester Mia, hatte den Dreh 

raus und schüttelte ihr Glas so 

lange, bis aus der Sahne Butter 

wurde

Lias Henrik Ellas wurde getauft 

und feierte mit seiner Familie

Die ganze Familie freute sich mit Rafael Mark Vogel über seine Taufe

Eine große 
Schatzkiste 
und bunte 
Ballons für 
die Kleinen

Hier 
war 
später 
alles in 
Butter!

Am Grill gab es 
leckeres Essen 
und gute Stim-
mung

Geschäftsübergabe in Bönningstedt

Schreibwarengeschäft in neuen Händen

Nach elf Jahren gab Wencke König ihr 
Schreibwarengeschäft mit Postschal-

ter in Bönningstedt aus gesundheitlichen 
Gründen ab. „Für die Gestaltung unseres 
Ladens und des Sortiments waren die Wün-
sche unserer Kunden ausschlaggebend“, 
erklärte sie. Pro Monat kamen rund 5.000 
Menschen in das Geschäft an der Kieler 
Straße. „Der Kontakt zu den Kunden war 
wirklich schön und im Laufe der Jahre sind 
viele persönliche Beziehungen entstan-
den“, sagte Wencke König. Nun hat sie in 
ein Angestelltenverhältnis gewechselt. „Der 
Abschied von meinen Kunden fällt mir sehr 
schwer“, betonte sie. „Aber andererseits 

freue ich mich auf geregelte Arbeitszeiten 
und viel mehr Zeit für meine Familie.“ Dass 
die Kunden Wencke König ebenfalls sehr 
mögen, zeigte sich zum Beispiel nach ihrem 
Unfall vor vier Jahren: „Ich bekam so vie-
le Karten, Blumen, Kekse und sogar Suppe 
nach Hause gebracht“, erinnerte sie sich. 
„Das hat mich wirklich sehr berührt.“
Das Geschäft übernahm Alexander Ahrens, 
der bereits in Ellerbek einen Tabakwarenla-
den mit Postschalter betreibt. Er ist Franchi-
senehmer der Einzelhandelsgruppe Tobacco 
& More. „Für die Kunden wird sich in Bön-
ningstedt nicht viel ändern“, sagte er. „Der 
Schreibwarenbestand bleibt.“ Außerdem 

wird das Sortiment um Zigaretten und Ta-
bakwaren erweitert. „Ich freue mich auf 
viele neue nette Kunden. Und darauf, dass 
ich den Menschen etwas Gutes tun kann.“ 
Neben Alexander Ahrens werden die Kun-
den noch zwei weitere Ansprechpartner 
im Bönningstedter Geschäft kennenlernen. 
„Ich wünsche ihm, dass die Kunden ihm 
das gleiche Vertrauen entgegenbringen, wie 
mir“, sagte Wencke König. „Und dass er ein 
Händchen dafür hat, meine Kunden so gut 
zu behandeln, wie sie es verdienen.“
Die Poststelle in Hasloh betreibt Wencke Kö-
nig weiterhin mit den gewohnten Öffnungs-
zeiten Mo-Sa von 9.30-10.30 Uhr.  aw

Wencke König mit Nachfolger Alexander Ahrens
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Einschulung in Ellerbek

Spalier mit Sonnenblumen 
für die Erstklässler
In Ellerbek erlebten 34 ABC-Schützen zusammen  
mit ihren Familien den Beginn ihres  neuen Lebensabschnitts  

Schulleiterin Thorina Nielsen begrüßte 
die neuen Schülerinnen und Schüler der 

Klassen 1a und 1b sowie alle Anwesenden 
sehr herzlich. Sie freute sich über eine ganz 
besondere Überraschung: Einige ABC-Schüt-
zen hatten in der Ferien-Betreuungsgruppe 
des Elternvereins, angeleitet von Andrea 
Schilling und deren Team, eigens einen Tanz 
zum Song „Cotton Eye Joe“ einstudiert, den 
sie vor dem großen Publikum aufführten. 
Zur Einstimmung auf die Schule gab es eine 
Theateraufführung der Zweitklässler. Sie 
spielten die Geschichte zweier Zwergenkin-
der auf dem Weg in die Schule. „Wollt Ihr 
auch in die Schule? Für Euch geht’s auch 
gleich los“, hieß es am Ende der Aufführung 
für die Erstklässler. 
Nach der Begrüßung durch Bürgermeis-
ter Günther Hildebrand und Pastorin Dr. 

Birgit Vočka von der Ev.-
Luth. Dietrich-Bonhoeffer-
Kirchengemeinde kam der 
große Moment für die ABC-
Schützen: Jeweils eine zwei-
te Klasse bildete ein Spalier 
mit Sonnenblumen, durch 
das sie einzeln aufgerufen 
hindurchgehen durften. 
Am Ende nahmen die Klas-
senlehrerinnen ihre neuen 
Schützlinge in Empfang und 
machten sich mit ihnen auf 
den Weg in die Klassen-
räume. 
Den Eltern stellte die Schulleiterin zudem die 
neue Schulsozialpädagogin Marie  Kaltwasser 
vor und appellierte: „Lassen Sie Ihre Kinder 
selbstständig werden! Wir begleiten sie.“ 

 
 

 tk

Bürgermeister Günther Hildebrand begrüßt die aufgeregten  
ABC-Schützen

Gelungener Tanz der Erstklässler

Sonnenblumen-Spalier für die „NEUEN”

Nutzen Sie meine Erfahrung.
Versichern, vorsorgen, Vermögen bilden. Dafür bin ich als Ihr Allianz Fachmann der 
richtige Partner. Ich berate Sie umfassend und ausführlich. Überzeugen Sie sich selbst.

Andreas Pannek
Generalvertretung der Allianz
Ellerbeker Str. 2
25474 Bönningstedt

andreas.pannek@allianz.de
www.allianz-pannek.de

Tel. 0 40.5 70 55 55
Fax 0 40.5 70 26 58

Drümmer & Zarnowski GbR
Grellfeldtwiete 1B
25474 Bönningstedt
Tel.: 040/5567726
E-Mail: autoservice1a@t-online.de

Kompetenz aus 1a Meisterhand!

WIR
können
das!

AUTOSERVICE
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Pflanzenbörse am alten Rektorhaus

Gut besucht und viel getauscht

Das Konzept des Bönningstedter 
Heimatvereins, die Pflanzenbör-

se auf den Wahlsonntag zu legen, hat-
te sich schon bei der Landtagswahl im 
Frühjahr bewährt. Mehr Besucher als 
sonst nahmen Pflanzen mit und tausch-
ten sich über ihre grünen Daumen aus. 
So war denn auch die Herbstpflanzen-
börse auf das Datum der Bundestags-
wahl umgelegt worden. Und siehe da: 
es wurde eifrig getauscht und geklönt – 

über kleine Pflanzen und große Politik. Na-
türlich gab es auch Kaffee und Kuchen zur 
Stärkung der Hobbygärtner.
Und Stauden, Sträucher und sogar kleine 
Bäume haben wieder einmal ein neues Zu-
hause in einem schönen Garten der Umge-
bung gefunden.
Die Frühjahrspflanzenbörse 2018 findet vor-
aussichtlich am 6. Mai – dem Tag der Kom-
munalwahlen in Schleswig-Holstein – statt. 
 aw

Am Markt tut sich was!

Verschönerungsmaßnahmen 
für den Bönningstedter Markt

Arbeiter errichteten zunächst Schutzzäune rund um die drei 
vorhandenen Bäume auf dem Bönningstedter Markt. Wobei 

die Zahl drei eigentlich schon falsch ist, denn bei einem Baum han-
delte es sich um einen sogenannten Phantombaum, der nur noch 
aus Wurzelwerk und Stammbeginn sowie einem nicht mehr grünen 
Oberteil bestand, während der Mittelstamm bereits entfernt war.
Passanten wurde schnell klar, dass es bei dem Szenario jetzt wohl 
um die Entfernung der zwei verbliebenen Bäume geht, denn Bo-
denplatten und die Metallumrandung wurden entfernt. Jetzt war-
ten die Bäume auf ihren Abtransport. Und die Bürger sicherlich auf 
die neuen drei Bäume.
Die ebenfalls bereits entfernten Sitzbänke werden einer General-
überholung unterzogen. Damit kommt der Eigentümer der Immobi-
lienanlage den Wünschen vieler Bürger entgegen, die den Zustand 
der Bänke unserer Redaktion gegenüber kritisch gesehen hatten. 
Nach der Eröffnung der Servicestelle der Sparkasse Südholstein ist 
die jetzt anlaufende Verschönerungsmaßnahme ein weiterer Schritt, 
der die Attraktivität des Zentrums von Bönningstedt stärkt. rr

Bolzplatz nicht saniert

Stillstand in Bönningstedt

Die Mitglieder der 
Bönningstedter Ge-

meindevertretung hatten 
sich bereits im Februar 
einstimmig für eine Erneu-
erung des Bolzplatzes der 
Grundschule ausgespro-
chen, denn der unbefestigte Platz ist nach jahrelanger intensiver 
Nutzung nicht mehr bespielbar. Geplant ist ein Gummipflasterfeld. 
Die Umbauarbeiten sollten in den Sommerferien durchgeführt wer-
den – nur passiert ist bislang nichts.
Während der letzten Sitzung des Ausschusses für Schule, Sport, 
Kultur, Jugend und Senioren erklärte der Vorsitzende Stefan Kiel 
(BWG) „Ich habe zweimal bei der Verwaltung nachgehakt aber lei-
der keine Antwort bekommen.“
Die Verwaltung in Quickborn erklärte jetzt schriftlich: „Der Grund 
hierfür liegt in der zurückliegenden schlechten Personalsituation 
im Fachbereich Tiefbauten und Kommunalbetriebe. Personalweg-
gang, Elternzeit und Urlaubszeit haben in Kombination zu einer 
akuten Unterbesetzung geführt.“ Hinzu kam ein Notfall in Hasloh, 
wo ein Regenwasserkanal eingebrochen war und Absackungen in 
der Oberfläche damit einhergingen. Neben dem Tagesgeschäft sei 
keine Zeit geblieben, die anstehenden Baumaßnahmen zu bearbei-
ten. Auch der Versuch, ein geeignetes Ingenieur-Büro für die Bear-
beitung der Maßnahme zu gewinnen, sei fehlgeschlagen. „Durch 
die aktuell sehr gute Auftragssituation im Baugewerbe sind die in 
Frage kommenden Büros stark ausgelastet und daher zumindest 
nicht kurzfristig für neue Projekte zu gewinnen.“
Nun soll die Sanierung des Bolzplatzes in den Herbstferien erfol-
gen. Wir drücken die Daumen, dass der Anpfiff zum Umbau nun 
erfolgt!  aw

Alles ist vorbereitet für den Austausch der Bäume

Die Mitglieder des Heimatvereins freuten sich über die 
vielen Besucher der Pflanzenbörse

Hier ist nichts passiert
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ELLERBEK

Appel-Sommerfest in Ellerbek

Sonne, Spaß und viele Leckereien
In diesem Jahr war Petrus dem großen Sommerfest auf dem Parkplatz von 
EDEKA Appel wohlgesonnen.  

Bei strahlendem Sonnenschein konnten 
die kleinen Besucher auf dem Riesen-

trampolin springen, in der großen Hüpfburg 
toben und sogar rutschen oder sich beim 
Kinderschminken in phantastische Glitzer-
wesen verwandeln. Die Erwachsenen stan-

den am Grill oder saßen 
gemütlich an langen 
Tischen zusammen und 
genossen kalte Geträn-
ke. Die große Auswahl 
am Kuchenbuffet ver-
führte dazu, mehr als 
eins der leckeren Back-
werke zu probieren.
Nachmittags begeister-
te die Sängerin Jenny 
Viola Offen die Besu-
cher mit ihrem Auftritt. 
Sie sang Deutsch-Pop 
und bekannte Chan-

sons. Bei der großen Tombola gab es wieder 
viele tolle Preise zu gewinnen und der Erlös 
kommt dem Kreisjugendring zugute.
Unternehmerin Nicole Appel, die zwei 
EDEKA-Frischemärkte betreibt, hat die Or-
ganisation des Festes diesmal nicht selbst 

übernommen, sondern zwei kompetenten 
Mitarbeitern überlassen. Marktleiter Volk-
mar Panzer und Monika Waszkiewicz aus 
der Personalentwicklung bildeten ein tolles 
Team. „Wir haben bereits vor drei Monaten 
mit der Planung begonnen“, erklärte sie. 
Dass so viele Besucher zum Fest kamen, 
freute auch Volkmar Panzer. Denn trotz aller 
Attraktionen: „Das Wetter spielt eine große 
Rolle“, sagte er. Zum Glück hat sich das ja 
genau an den Plan gehalten … aw

Ein schönes Fest bei tollem Wetter

Die Organisatoren Monika Waszkiewicz und Volkmar Panzer Die bunte Hüpfburg mit Rutsche begeisterte die kleinen Besucher

Sängerin Jenny Viola Offen unterhielt die Gäste

INDUSTRIE

DIENSTLEISTUNG
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Brand-�&�Wasserschadensanierung Schimmelbeseitigung
Gebäudereinigung Abbrucharbeiten Bauschuttbeseitigung
Montage�von�Industrie-Produkten Handel

Weitere�Informationen�unter www.idh-hypko.de
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HASLOH

Oktoberfest in Hasloh

O’ zapft is!
Ein Oktoberfest in Hasloh – ob das 
wohl klappen wird, fragten sich die 
Organisatoren von der Freiwilligen 
Feuerwehr und dem Musikzug im 
Vorwege. Die Antwort? Und wie!  

Es war a riesn Gaudi! Nicht nur die Haslo-
her, sondern auch viele nette Menschen 

aus den umliegenden Gemeinden und der 
Metropole Hamburg machten sich auf den 
Weg in die toll dekorierte Turnhalle. Lange 
Banner hingen von der Decke, die Tische wa-
ren mit blau-weiß karierten Decken belegt 
und natürlich gab es Bier und Brezn. Und ge-
gen den größeren Hunger halfen stilecht Le-
berkäs mit Kraut oder eine Jause mit einem 

deftigen Schmalzbrot. Wehrführer Thomas 
Krohn begrüßte die Gäste und wünschte ih-
nen mit dem Musikzug der Feuerwehr und 
den eigens für Oktoberfest angereisten Gäs-
ten – der Haimhauser Dorfmusik – viel Spaß.
Und den hatten die Besucher: an den langen 
Tischen wurde zum tollen und abwechs-
lungsreichen Musikprogramm kräftig mit-
geklatscht, „Oans, zwoa, g‘suffa“ die eine 
oder andere Maß getrunken und ausgiebig 

geschwätzt. Besonders schön: viele Gäs-
te waren ganz fesch im passenden Gwand 
zum Fest gekommen: Dirndl in allen Farben 
setzten die Vorzüge der Madln ins passende 
Licht und Krachlederne zeigten die stram-
men Waderln der Buan. Sicher wurde da 
auch obandlt…
Also pfiat Euch bis zum nächsten Mal – 
wenn’s in Hasloh wieder heißt: O’zapft is! 
 aw

Der Musikzug der Feuerwehr Hasloh im passenden Gwand

Original Bayrisch: Die Haimhauser Dorfmusik

Svenja, Jessica und Janina 
 überzeugen im Dirndl

Chrissi (li.) und Katja lieben an ihrem 
jeweiligen Dirndl „dass es etwas Be-
sonderes ist und jeder Frau steht!“

Hut steht „Diggi“ gut – findet auch 
Chrissi

Stefan steht die Lederhosn, „Diggi“ 
der Hut

Wehrführer Thomas Krohn 
begrüßte die Gäste zum 
 Oktoberfest in Hasloh

Doris Baumer aus München im 
Dirndl der Blaskapelle

Fesch mit 88 Jahren: Egon 
Pemöller, der lange in Bayern 
gelebt hat

Inga aus Finkenwerder fühlt 
sich wohl in ihrem schicken 
Dirndl

Sabine Martini aus Quickborn 
sagte: „Weil ich eine Frau bin 
fühle ich mich wohl im Dirndl“

Fesch: Lisa-Aimée und Alex (li.) aus Lüneburg mit Jana und Roman aus Hasloh
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BÖNNINGSTEDT

n Postbank
 n Eröffnung von Giro- und Sparkonten
 n  Western Union  

(bargeldloser Geldtransfer weltweit)
 n Geld Ein- und Auszahlungen
n POST
 n Einschreiben, Nachnahmebriefe
 n DHL Pakete, Päckchen und Retouren
 n  Verkauf von Brief- und Paketmarken 

(auch in großen Mengen) 
 n  Annahme von DHL Express National  

und International
 n Postident (persönliche Identifikation)
 n Paketabholung (Postfiliale Direkt)
n Lottoannahme
n Zeitungen/Zeitschriften
n Schreib-, Büro- und Schulbedarf
n Postfächer
n Tabakwaren und -zubehör

NEU: Längere Öffnungszeiten 
Mo. bis Fr. 8.00 Uhr – 18.00 Uhr

Sa. 8.00 Uhr – 14.00 Uhr

Alexander Ahrens, der neue Inhaber des POST SHOPs,  
freut sich auf seine neue Aufgabe.

IHR POST SHOP IN IHRER NACHBARSCHAFT
BÜROBEDARF * KOPIEN * HANDYAUFLADUNG

POST SHOP BÖNNINGSTEDT
Kieler Str. 114

25474 Bönningstedt
Tel. 040 – 55 50 45 93

Sanierung des Turnhallendachs

Einstimmiger Beschluss 
in Bönningstedt
Während ihrer letzten Sitzung sprachen sich die 
Mitglieder des Bönningstedter Bau- und Umwelt-
ausschusses unter der Leitung von Björn Kass (CDU) 
einstimmig für die Sanierung des Turnhallendachs 
der Grundschule aus. Die Maßnahme ist schon länger 
im Gespräch, nimmt aber mittlerweile deutlich an 
Dringlichkeit zu.

Die Sporthalle hat als Hauptdach ein Satteldach, die Anbauten 
sind jedoch mit Flachdächern ausgestattet, die insbesondere 

im Bereich der Übergänge der Regenrinne zu den Abläufen der Re-
genfallrohre Mängel aufweisen.
Es ist geplant, die Dächer als UV-beständige Foliendächer auszu-
führen. Hier sind in der späteren baulichen Unterhaltung Instand-
setzungen besser durchzuführen, auftretende Leckagen können 
einfacher geortet werden. Regenrinnen, Dachübergänge, Fallrohre 
und Ortgänge werden an den neuen Stand der Technik angepasst.
Erschwerend kommt hinzu, dass in der Dachkonstruktion der Sport-
halle in dem begehbaren Zwischenraum die Bodenfläche nachträg-
lich mit einer Mineralfaserdämmung belegt wurde. Diese wurde 
jedoch verkehrt herum – mit der Aluminiumkaschierung nach oben 
– gelegt. Aus diesem Grund ist es erforderlich, dass das gesamte 
Material aus dem Deckenzwischenraum entfernt wird.
Aus Gründen der Energieeinsparung wird empfohlen, den Boden 
des Zwischendaches mit einer entsprechenden Wärmedämmung 
auszudämmen.  aw

www.dorfgeflüster-online.de

JETZT AUCH 
ONLINE

TÄGLICH
AKTUELL
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Bebauungsplan „Schnelsen 88“

Umstritten: 
Neue Unterkünfte  
für Wohnungslose
Gegenüber der Einmündung Marek-James-
Straße wird die bisherige Grünfläche 
erschlossen, um zeitweilige Unterkünfte für 
Wohnungslose zu errichten. Dies steht in 
Zusammenhang mit dem Abriss des benach-
barten Pavillondorfes und dem Neubauvor-
haben im Rahmen des B-Plans „Schnelsen 
88“, mit dem der Hamburger Senat auf den 
dringenden Bedarf an öffentlich-rechtlichen 
Unterbringungen reagiert. Unter den An-
wohnern in Schnelsen-Burgwedel und der 
angrenzenden Gemeinde Ellerbek sind die 
Senatspläne umstritten. 

Nebenan, Holsteiner Chaussee 395-397, 
soll das Pavillondorf abgerissen und 

durch fünfgeschossige feste Wohnhäuser 
ersetzt werden. Das Dorf besteht seit 1993 
und bietet 260 Plätze für Wohnungslose, 
davon 44 Plätze in Containern als Notmaß-
nahme für Flüchtlinge. Die elf, überwiegend 
zweigeschossigen Pavillons sind sanierungs-
bedürftig. Das neue städtebauliche Konzept 
sieht drei L-förmige feste Gebäude mit ins-
gesamt 153 Wohneinheiten vor (97 für die 

öffentlich-rechtliche Unterbringung und 56 
für den sozialen Wohnungsbau). Die paral-
lel zur AKN liegenden langen Gebäudeteile 
werden fünfgeschossig errichtet, die von der 
Bahn wegführenden Teile erhalten zwei bis 
vier Geschosse. Wie eine Lärmschutzwand 
soll die hohe, kompakte Bebauung den 
Bahn- und Straßenverkehrslärm abschotten.
„Geplanter Baubeginn für die fünfgeschos-
sigen Häuser ist Anfang 2018. Die Fertig-
stellung könnte dann im zweiten Quartal 

2019 erfolgen“, sagte Susanne  Schwendtke, 
Pressesprecherin von f & w, gegenüber dem 
Dorf-Geflüster. Als Übergangslösung war 
seitens der Sozialbehörde für einen Teil der 
jetzigen Pavillondorf-Bewohner die Un-
terbringung an der Holsteiner Chaussee 
387 vorgesehen, damit sie „im gewohnten 
Umfeld bleiben“ können. Dies scheint mitt-
lerweile nicht mehr realisierbar zu sein, da 
sich der Bau dieser Unterkünfte verzögert. 
Ursprünglich war deren Inbetriebnahme 
laut Sozialbehörde schon im ersten Quartal 
dieses Jahres geplant. „Im Frühjahr 2018 
soll Baubeginn sein. Es ist nicht sicher, ob 
das klappt. Wir haben lange und hart mit 
den Bauunternehmen verhandelt, aber es 
ist eine schwierige Terminlage, weil die Fir-
men stark ausgelastet sind“, so Schwendt-
ke. „Für die Pavillondorf-Bewohner werden 
derzeit freie Plätze in anderen Unterkünften 
gesucht.“
Nach Änderung des Senatsbebauungsplan-
verfahren Schnelsen 88 im Jahr 2016 ist 
für das 3,1 Hektar große Gebiet zwischen 
Holsteiner Chaussee, AKN-Bahntrasse und 
Landesgrenze zu Schleswig-Holstein eine 
Mischung aus öffentlich geförderten Miet-
wohnungen und öffentlich-rechtlicher Un-
terbringung „mit wohnähnlichem Charak-
ter“ vorgesehen. In früheren B-Plänen war 

Auf dem dreieckigen Grundstück zwischen AKN-Trasse und Holsteiner Chaussee werden sieben 
zweistöckige Häuser für die Unterbringung wohnungsloser Menschen gebaut.

Die Bauarbeiten an der Holsteiner Chaussee haben bereits begonnen. 
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Öffnungszeiten
Montag, Dienstag, Mittwoch 
und Freitag 08.00 Uhr bis 18.30 Uhr
Donnerstag 08.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Samstag 08.30 bis 13.00 Uhr

Neu: Ab sofort können Sie auch 
über WhatsApp bestellen

Borwich Apotheke

Magdalena Giglok-Brandt e.Kfr.
Roman-Zeller-Platz 10
22457 Hamburg
Telefon: (040) 5597770
Fax: (040) 5583615
E-Mail:info@borwich-apotheke.de

Borwich Apotheke 

Inhaberwechsel am Roman-Zeller-Platz

Vor 22 Jahren wurde die Borwich-Apo-
theke gegründet. Am 1. Januar 2017 hat 

es einen Inhaberwechsel gegeben. Die neue 
Inhaberin ist die Apothekerin  Magdalena 
Giglok-Brandt, die sich ihren Traum erfüllt 
hat. Die Öffnungszeiten wurden nicht verän-
dert. Sind im Zuge der Übernahme auch Än-
derungen geplant? „Das Bewährte wird fort-
gesetzt und um aktuelle Inhalte erweitert. 

Außer kompetenter Beratung in den schul-
medizinischen Fragen, auch zu pflanzlichen 
und homöopathischen Arzneimitteln sowie 
Kosmetik, unter anderem neue Naturkosme-
tik von der Firma Caudalie!“
In Kürze startet die Internetseite mit aktu-
ellen Informationen und Neuigkeiten. Die 
künftigen Bestellungen können nunmehr 
telefonisch, per Fax, Mail und das ist neu:  

 
per WhatsApp, erfolgen.
Mit Glücksrad und kleinen Überraschungen 
wurde die Geschäftsübernahme bereits ge-
feiert.

das Gebiet als Erholungs- und Ausgleichs-
fläche für die Errichtung des damaligen 
Neubaugebietes Burgwedel festgeschrie-
ben. Im neuen Planungsverfahren entfällt 
unter anderem die Fläche für Dauerklein-
gärten entlang der AKN, die einer der letz-
ten Ausweichstandorte für wohnungsnahe 
Kleingärten im Bezirk Eimsbüttel war. „Die 
Entwicklungen in Hamburg haben die alten 
Pläne überholt“, sagte eine Stadtplanungs-
mitarbeiterin des Bezirksamts Eimsbüttel 
auf Nachfrage. „Im Zuge des Autobahn-
deckelbaus in Schnelsen wurde geschaut, 
wo ein Flächentausch stattfinden kann. 
Auch ist die Fläche mit der Verkehrsanbin-
dung hochattraktiv für den Wohnungsbau“, 
so die Mitarbeiterin. Ein in früheren Plänen 
angedachter P+R-Parkplatz im östlichen Be-
reich der Fläche entfällt ebenfalls. 

Vielschichtige Kritik 
an den Senatsplänen 
kommt aus der benach-
barten Gemeinde Eller-
bek und von Stadtteilbe-
wohnern. „Ellerbek und 
das Amt Pinnau haben 
mit Stellungnahmen ge-
gen das Vorhaben pro-
testiert, da sich der Hamburger Senat über 
frühere Zusagen hinwegsetzt, sagte Eller-
beks Bürgermeister Günther Hildebrand. 
„Hamburg hat immer Wert darauf gelegt, im 
Bereich der Landesgrenze einen Grünstrei-
fen als Pufferzone zu erhalten. Das wurde 
mehrfach versprochen. Auch ist das Pavil-
londorf damals als Übergangslösung vorge-
stellt worden. Eine fünfgeschossige massive 
Bebauung widerspricht dem komplett.“ So 

sieht es auch der Burgwedeler 
Christian Stolzenburg. Wie vie-
le Anwohner befürchtet er au-
ßerdem, dass durch die große 
Anzahl der Wohneinheiten und 
die Ausweitung der Mischun-
terbringung von  Obdachlosen 
und Asylsuchenden ein neuer 
sozialer Brennpunkt entstehen 

könnte. „Weder den Flüchtlingen, noch den 
Wohnungslosen wird man in dieser Form 
gerecht“. Als guten Erfolg für den Stadtteil 
wertet Stolzenburg, dass die Gemeinbe-
darfsfläche für die öffentliche Unterbrin-
gung geändert wurde und nun eines der 
drei Häuser für den sozialen Wohnungsbau 
vorgesehen ist. 
 tk

Bürgermeister Günther Hildebrand 
„Ellerbek und das Amt Pinnau 
haben gegen das Vorhaben pro-
testiert”

Magdalena Giglok-Brandt freut sich auf 
ihre neuen Aufgaben



32  DORF-GEFLÜSTER | OKTOBER 2017

AUS DEN GEMEINDEN

Bönningstedt und Hasloh: Elektrifizierung der AKN-Strecke

Antwort des Unternehmens auf 
Einwendungen der Gemeinden
Die AKN-Züge sollen im Jahr 2020 durch 

die der Linie S21 ersetzt werden. Da-
für ist eine Elektrifizierung der Strecke nö-
tig. Die betroffenen Gemeinden hatten die 
Möglichkeit, Stellungnahmen mit Fragen 
und Bedenken einzureichen. Dies war ge-
schehen. Nun kam die Antwort der AKN und 
sie fiel nicht besonders befriedigend – aber 
auch nicht wirklich überraschend – aus. 
Zu den als lange empfundenen Schließzei-
ten antwortet die AKN: Die Annahme, Takt-
zeiten beziehungsweise Zugfolge sowie 
Zuggattung hätten Auswirkungen auf die 
Schrankenschließzeiten, ist nicht richtig. Für 
die Schließzeit relevant ist die Lage der Ein-
schaltpunkte zum Bahnübergang – über sie 
werden die Bahnübergänge zugbewirkt ein- 
bzw. ausgeschaltet. Da sie durch die Elektri-
fizierung nicht verändert werden, wäre eine 
Neuberechnung ergebnislos.

Einen Umbau der Strecke in Bönningstedt in 
der Norderstedter Straße in ein kreuzungsfrei-
es Bauwerk wurde ebenfalls abgelehnt, da im 
Bereich der Maßnahme – mit Ausnahme der 
Installation der Oberleitung – keine weiteren 
baulichen Maßnahmen geplant sind.
Die Gemeinden forderten statt des Strom-
antriebs umweltverträglichere Antriebe. Die 
AKN entgegnete jedoch, dass ein Fahrzeug, 
das sowohl den Anforderungen an das heu-
tige System der Hamburger S-Bahn genügt 
und zusätzlich sowohl über Stromschiene 
und Akku- bzw. Brennstoffzellentechnik be-
trieben werden kann, bisher am Markt nicht 
existent ist.
Auch die Errichtung von Schwerbehinder-
ten-Parkplätzen im Bereich der Park- and 
Ride-Anlage lehnt die AKN ab. Deren Schaf-
fung sei Aufgabe der Gemeinde. 
 aw

Durch die langen Schließzeiten staut sich der   
Verkehr in der Bahnhofstraße sowie in der 
 Norderstedter Straße 

fo
to

lia
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Die Stellungnahmen wurden in 
den letzten Sitzungen der Bau- 
und Wegeausschüsse der beiden 
Gemeinden thematisiert. Die 
Mitglieder zeigten sich nicht be-
geistert davon. Nun wird in den 
Gemeindevertretersitzungen wei-
ter darüber diskutiert. In Hasloh 
am 26.09. ab 19.30 im TuS-Heim 
und in Bönningstedt am 28.09. im 
Kulturzentrum. 

Breitband für Bönningstedt?

Schneller surfen
In der Gemeinde Bönning-
stedt sind bisher keine 
 flächendeckenden Glasfaser-
leitungen verlegt. Bereits im 
Jahr 2014 hatte die Fraktion 
Bündnis90/Die Grünen einen 
Antrag auf Bereitstellung  
eines solchen Netzes  gestellt. 

Während der letzten Sitzung des Ausschusses für Bauwesen 
und Umweltschutz wurde nun berichtet, dass die Gemeinde 

einen Bewilligungsbescheid des Bundesministeriums für Verkehr 
und digitale Infrastruktur in Höhe von 50.000 Euro zur Förderung 
des Breitbandausbaus erhalten habe. Dies ist der maximale För-
derungsbetrag. Das Geld darf für Beratungsleistungen eingesetzt 
werden, die nach entsprechenden Prüfungen eine Aussage darü-
ber enthalten, ob eine flächendeckende Breitbandversorgung im 
gesamten Gemeindegebiet möglich ist. Bürgermeister Peter Liske 
(BWG) wurde von den Ausschussmitgliedern beauftragt, die erfor-
derlichen Schritte einzuleiten, um diese externen Beratungsleistun-
gen in Anspruch zu nehmen.  aw

Ellerbek 
Unterschriftensammlung Brooksweg

Weitere Verkehrsberuhigung 
notwendig?
Im Brooksweg in Ellerbek soll die Geschwindigkeit 
durchfahrender Fahrzeuge ermittelt werden. 

Damit will der 
Bau- und 

Umweltausschuss 
der Gemeinde El-
lerbek die Frage 
klären, ob in der 
Tempo-30-Zone 
weitere Maß-
nahmen zur Ver-
kehrsberuhigung 
notwendig sind. 
Anwohner der 
Straße beklagen, dass die zulässige Höchstgeschwindigkeit nicht 
mehr eingehalten werde. Aus Sorge um die 18 dort lebenden Kin-
der hatten sich 12 Familien mit einer Unterschriftensammlung an 
den Ausschuss gewandt.

Geschwindigkeitskontrolle im Brooksweg
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Ellerbek 

Zweites Konzept für Kanalsanierung im  
Wasserschutzgebiet vorgestellt
Ein Tagesordnungspunkt der Sitzung des Bau- und 
Umweltausschusses der Gemeinde Ellerbek am 
12. September war die Vorstellung des bei Ham-
burg Wasser in Auftrag gegebenen Zweitgutach-
tens zur Kanalsanierung der  Regen- und Schmutz-
wasserleitungen im Wasserschutzgebiet  Ellerbek.

Projektingenieurin Jutta Lesemann von 
Hamburg Wasser präsentierte die Er-

gebnisse. Demnach besteht bei 4 Prozent 
der Schmutzwasserleitungen und -anschlüs-
se mittel- bis langfristiger Handlungsbedarf. 
Anders sieht es beim Regenwassernetz aus. 
Hier müssen in drei bis fünf Jahren rund 20 
Prozent der Leitungen und Anschlüsse sa-
niert werden. Andernfalls drohten etwa Ver-
unreinigungen in Erdreich und Gewässern. 
Das Sanierungskonzept des Wasserversor-
gers sieht vor, die Kanäle im Wasserschutz-
gebiet gezielt stellenweise zu reparieren, 
um Kosten zu sparen. Die veranschlagte 
Summe liegt bei knapp 600.000 Euro.
Zum Vergleich: Anfang des Jahres hatte ein 
Ingenieurbüro aus Hasloh die Sanierung der 
Schmutzwasser- und Regenwasserkanäle im 

Wasserschutz-
gebiet Eller-
bek mit rund 
800.000 Euro 
beziffert. Für 
das gesamte 
Kanalnetz der Gemeinde liegt die Kosten-
schätzung der Hasloher Fachleute bei 5,5 bis 
7 Millionen Euro. 
Die Sanierungskosten muss die Gemein-
de Ellerbek tragen. Voraussichtlich noch in 
diesem Jahr soll die Entscheidung fallen, 
welcher Anbieter den Zuschlag für die Sanie-
rung des Wasserschutzgebietes erhält. Die 
Bereitstellung der Gelder, die über fünf Jahre 
verteilt werden sollen, wird in die zum Jah-
resende anstehenden Haushaltsberatungen 
einfließen.  tk

Keine Steuererhöhung für Gewerbetreibende 

Ellerbeker können sich freuen
Während der letzten Sitzung des Ellerbeker Finanzausschusses im September 
debattierten die Mitglieder über eine mögliche Erhöhung der Gewerbesteuer. 
Die Diskussion angeregt hatte das Amt Pinnau.

In Ellerbek sind zahlreiche Gewerbe-
betriebe aus allen Bereichen angesie-

delt, die seit Jahren ein kontinuierlich ho-
hes Gewerbesteueraufkommen erbringen. 
Im Vergleich zu Städten und Gemeinden im 
Umland allerdings sei der aktuelle Hebes-
atz für die Gewerbesteuer in Ellerbek mit 
310  % relativ niedrig, so die Feststellung 
des Amtes Pinnau. Aufgrund der guten fi-

nanziellen Situation Ellerbeks bestand bis-
her kein Grund zur Anhebung. Und auch 
aktuell ist nicht erkennbar, dass Ellerbek 
in den nächsten Jahren auf Fehlbetrags-
zuweisungen angewiesen sein könnte. Die 
Mitglieder des Finanzausschusses waren 
sich daher einig, dass es erstmal keine Er-
höhung der Gewerbesteuer in Ellerbek ge-
ben wird.

Ob die Gemeindevertretung, die nächs tes 
Jahr im Mai neu gewählt wird, in diesem 
Punkt anders entscheiden wird, wird sich 
zeigen.  aw 

Gewerbegebiet Waldhofstraße

Finanzausschussvorsitzender 
Hans-Werner Quast (FDP)

Das Wasserschutzgebiet 
 Ellerbek liegt im Bereich des 
Gewerbe gebietes Waldhof. 
Es umfasst 3,8 Kilo meter 
Schmutzwasserleitungen und 
4,1 Kilometer Regenwasserlei-
tungen. Das gesamte Kanalnetz 
in Ellerbek hat eine Länge von 
20 Kilometer Schmutzwasser-
leitungen und 25 Kilometer 
Regenwasserleitungen. 
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Aufstieg und Ladies-Day beim 
 Bönningstedter Tennisclub

Tennis, Prosecco und 
ganz viel Spaß
Wenn es beim Bönningstedter Tennisclub 
(BTC) heißt „Ladies-Day“ ist nur ein Mann 
zugelassen: Jens Walz 

Der Vorsitzende kümmerte sich nämlich 
um die kulinarischen Angelegenheiten 

auf der ansonsten männerfreien Anlage.
Organisatorin Birte Schulz bezeichnete das 
stark herbstliche Wetter als „etwas schat-
tig“, aber das hielt die Sportlerinnen nicht 
davon ab, mehrere Doppel auf der Anlage 
auszutragen. Auch Gäste waren willkom-
men und beteiligten sich. Spielerinnen zwi-
schen 30 und 70 hatten ihren Spaß und sa-
ßen nach den Matches gemütlich bei dem 
einen oder anderen Glas Prosecco zusam-
men.
Dass der Verein aber auch sportlich vorn 
dabei ist, zeigt sich zum Beispiel an der 
Mannschaft Damen 30. Mit einem lauten 
„Ja!“ freuten sich die Spielerinnen über 
ihren Sieg über den TC am Falkenberg, 
denn die drei Einzelsiege und ein Doppel-
sieg sicherten den Aufstieg in die Landes-
liga.  aw

Verstärkung 
gesucht!

Wer hat Lust, in der Damen 30 
in der Landesliga zu spielen?

Die Mannschaft des BTC ist grade aufgestiegen und sucht Spielerinnen.

Die Frauen sollten
• über 30 Jahre alt sein
• gutes Tennis spielen
• Lust auf eine fröhliche Mannschaft haben

Interessentinnen melden sich bei  
Birte Schulz unter der Telefonnummer 0171-355 59 33 oder per Mail an  
hhbs@gmx.de.

Freuten sich über de Aufstieg in die Landesliga (v.l.): 
Petra Schneider, Birte Schulz, Alexandra Filippow, Berit Adams  
und Marion Böller Foto: Jens Walz

Fröhliche Stimmung beim Ladies-Day trotz des schattigen Wetters

Birte Schulz freut sich auf 
ambitionierte Spielerinnen



0800 10 10 181

Weil sich die meisten 
Bankgeschäfte bequem 
vom Sofa aus erledigen 
lassen. Testen Sie uns!

Service & Nähe 
am Telefon 
sind einfach.

36 hochqualifi zierte 
Kolleginnen kümmern 
sich persönlich und 
kompetent um Ihre 
fi nanziellen Anliegen.

Unser Service-Angebot für Sie
• Kontoauskünfte
• Überweisungen
• Daueraufträge
• Rücklastschriften
• Wertpapier-Order-Annahme
• Freistellungsaufträge
• Terminvereinbarungen
• Fragen rund um Karten
• und vieles, vieles mehr

Vieles können Sie nun 

auch direkt am Markt 

in unserer neuen 

SB-Filiale erledigen.

Sparkasse
Südholstein

Wenn’s um Geld geht
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